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Abend Ausgabe

Altkleiderverwertungsſtelle G m b H in Halled m b übertragen Die Geſellſchaft führt die Geſchäfte auf Grund dere un ge ung geſetzlichen Beſtimmungen und Vorſchriften unter Aufſicht des

Halle den 7 März 1917

Verordnung über den Vertrieb von Kohlen
Die Verordnung über den Vertrieb von Kohlen vom

28 Februar 1917 wird noch immer nicht genügend beachtet
Wir bringen ſie deshalb im nachfolgenden nochmals zum Ab

Verordnung über den Vertrieh von Kohlen
Da unſere ſeitherigen wiederholten Mahnungen nicht ge

nügend worden ſind wird hiermit auf Grund des
S 12 Ziffer 1 der Verordnung des Bundesrats vom 25 Sep
tember 1915 und 4 November 1915 R G Bl S 607 u ff
folgendes verfügt

1 Wer Koks oder Braunkohlenbriketts im Stadtkreis
Halle herſtellt oder zum Zwecke der gewerbsmäßigen
Weiterveräußerung von außerhalb bezieht hat die her
geſtellten oder bezogenen Mengen täglich dem ſtädti
ſchen Hochbauamt genau ſchriftlich anzuzeigen Bei der
erſten Anzeige iſt der etwa vorhandene Beſtand an
Kohle ebenfalls anzugeben

2 Die unter 1 genannten Betriebe und Händler haben
dem ſtädtiſchen Hochbauamt ferner täglich Meldung zu
machen an welche Stellen die angegebenen Mengen ab
gegeben worden ſind und zwar getrennt
a für Heereszwecke Rüſtungsinduſtrie Zivildienſtbe

triebe Krankenhäuſer Lazarette
b an Kleinhändler
5 an Jnhaber von Kohlenkarten

an
unter die Anſtalten zu a fallen

Es genügt für jede der unter a bis d genannten Grup
pen die Angabe der Geſamtmenge

Falſche Meldungen oder Unterlaſſung der Meldungen un
terliegen der im S 17 der oben angezogenen Verordnung an
gedrohten Beſtrafung Gefängnis bis zu 6 Monaten oder
Geldſtrafe bis zu 1500 Mark

Halle den 7 März 1917
Der Magiſtrat

25 Pfg für 200 Gramm Marmelade
Jn Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 5 März

1917 teilen wir mit daß der Verkaufspreis für 200 Gramm
Marmelade nicht 20 Pfennig ſondern 25 Pfennig beträgt

S der getragenen Kleidungs undWäſcheftücke Uniformen und Schuhwaren durch
die Stadt Halle

Nach 8 9a der Bundesrats Verordnung vom 10 Juni 23
Dezember 1916 über die Regelung des Verkehrs mit Web Wirk
Strick und Schuhwaren dürfen getragene Kleidungs und Wäſche
jtücke und Schuhwaren nur veräußert werden

1 von den behördlich zugelaſſenen Perſonen und Stellen
2 don anderen Perſonen an die behördlich zugelaſſenen Per

ſonen und Stellen
Getragene Kleidungs und Wäſcheſtücke und Schuhwaren

aürfen nur die behördlich zugelaſſenen Perſonen und Stellen ge
werbsmäßig erwerben

Der Kommunalverband Halle hat die Bewirtſchaftung nicht
in eigene Verwaltung übernommen ſondern den Einkauf die
Bearbeitung und Verwertung der getragenen Kleidungs und
Wäſcheſtücke und Schuhwaren der von Fachkreiſen gegründeten

Unſer SpruchAusſchreiben

m e
66

Geoh ſind die Zeiten des Krieses gewaltig droht Schicial un
Gröher noch zeigt ſich der Menſch der edel und frei ſich nicht begt

Schenken dir gütige Götter den vollen B der FreudeDenk auch mit andern berührt weckt e fröhlichen Klang

Willſt du dich glücklich einſt nennen nicht zähle geſchlagene Feinde
Sondern wäge den Freund den du in Treue dir warbſt

Solidarius
67

Ein Dutzend Völker ſind s die uns bekriegen
Sie rufen ihre Götter an
Hilf lieber Vater hilf uns ſiegen

Wem machet Gott es recht alsdann
Es wendet ſich mit trübem Blicke
Der Gott der Liebe ab und ſpricht
Zum Frieden ſchuf ich euch zum Glücke
Da ihr euch würgt ſo ruft mich nicht

Julius Bär
555

Neue Bücher
Siegfried Jacobſohn Die erſten Tage

Das Erlebnis der e Kriegstage auf einer welt
abgeſchiedenen NordſeeJnſel Wie der Friede ſelbſt ver
Per dieſes ſtille Eiland vor dem rückgewandten umflorten
Blick des abgeſchobenen Sommergaſtes Der heiße Wirbel
jener ach ſo fernen Auguſttage wird heraufbeſchworen und
da erinnert man ſich wieder wie es war damals oder
man entdeckt viel mehr daß man es gar nie z hat
und daß jenes Erlebnis unter den Trümmern der Zeit die
unterdeſſen gänzlich aus den Fugen ging geſchlummert hat

es war etwas Herrlich Schönes und Gewaltiges in dieſer
ntröduktion zum Untergang einer Welt Dieſe Auguſttage

wurden überall gleich erlebt in den aufgewühlten Straßen
der Städte nicht anders als in der Stille einer lichtum
fluteten Jnſel Man fühlte daß Ungeheures ſich vorbe
reitete gleichgültig ob man der Kriegsfurie in jähem Ueber

wie einem Erlöſer zujubelte oder ſie in d iltegie
rahnung verfluchte Jacobſohn jubelte nicht noch fluchte

ied bſohn DieSiegfr r erſten Tage Reuß t

nhaber von Bezugsſcheinen ſoweit ſie nicht

Magiſtrats
Die Geſchäftsräume befinden ſich Leipziger Straße 17 die

Geſchäftsſtunden für den Verkehr ſind werktäglich von 1 und
Uhr an Sonn und Feſttagen in den für den allgemeinen

Verkauf freigegebenen Stunden
Getragene Kleidungs Und Wäſcheſtücke Uniforwen und

Schuhwaren dürfen entgeltlich nur nach an die Altkleider Ver
wertungsſtelle verkauft und von dieſer wieder verkauft werden
Jeder andere Handel mit getragenen Kleidungs Wäſcheftücken
und Schuhwaren iſt bei Strafe verboten

Altwarenhändler können die Waren welche ſie am 1 März
in Beſitz hatten der Altkleider Verwertungsſtelle gegen Entgelt
abliefern

Der Kaufpreis für die von der Bevölkerung und den Alt
warenhändlern abgelieferten Gegenſtände wird durch an
von Sachverſtändigen feſtgeſetzt welche der Kommunalverband
beſtellt hat

Jn der Altkleider Verwertungsſtelle können gebrauchte Waren
auch unentgeltlich abgegeben werden Die unentgeltliche Ab
gabe iſt ſehr erwünſcht um die Verkaufspreiſe im allgemeinen
niedrig halten zu können

Gemäß 8 3 der Ausführungsbeſtimmungen vom 23 Dezember
1916 wird auch der Sammelſtelle des Nationalen Frauendienſtes
Burgſtraße 46 die Berechtigung erteilt getragene Sachen un
entgeltlich abzunehmen und ſie unentgeltlich wieder an Vedürf
tige gegen Bezugsſchein abzugeben Der Nationale Frauen
dienſt hat die Befugnis zur Ausſtellung von Beſtätigungen über
den Empfang alter Kleider Abgabebeſcheinigung

Jn der Altkleider Verwertungsſtelle können auch Bezugs
ſcheine für hochwertige Bekleidungsſtücke Verzeichnis B der Be
kanntmachung vom 31 Oktober 23 Dezember und für die im
Verzeichnis der Luxusſchuhwaren angegebenen Schuhwaren ohne
Prüfung der Notwendigkeit erteilt werden wenn der Antrag
ſteller durch Vorlegung einer Abgabebeſcheinigung der Altkleider
verwertungsſtelle oder des Nationalen Frauendienſtes nachweiſt
daß er ein entſprechendes gleichartiges gebrauchsfähiges Ober
kleidungsſtück oder ein gebrauchsfähiges Paar Schuhe oder
Stiefel deren Unterboden aus Leder beſteht entgeltlich oder un
entgeltlich überlaſſen hat

nicht zum Ankauf neuer Waren berechtigt der Kauf kann nur
auf Grund eines ordnungsgemäß ausgefertigten Bezugsſcheines C
bez vom 1 April 0 vorgenommen werden Dieſe Scheine

werden außer in der Altkleider Verwertungsſtelle auch im Stadt
Ernährungsamt Zimmer Nr 17 gegen Einziehung der Ab
gabebeſcheninigung ausgefertigt Bei Abgabe der Abgabe
beſcheinigung iſt genau anzugeben welches neue Oberbekleidungs
ſtück oder Luxusſchuhwerk gekauft werden ſoll der Bezugsſchein
gilt nur für dieſes Stück

Die Altkleider Verwertungsſtelle fertigt den Bezugsſchein
ſogleich aus und übergibt ihn dem Antragſteller

Bekanntmachung
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Montag
den 12 Dienstag den 13 und Mittwoch den 14 März 1917 bei
den von ihnen gewählten Großfirmen die vom Freitag den
16 März an zum Verkauf gelangenden Haferflocken abzuholen
Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Halle den 6 März 1917 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Donners
tag den Freitag den 9 und Sonnabend den 10 März 1917
kei den von ihnen gewählten Großfirmen die vom Montag den
12 März an zum Verkauf gelangenden Graupen abzuholen Be
kanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Halle den 6 März 1917 Der Magiſtrat

a noch ſtürzte er ſich kopfüber in den allgemeinen
auſch Sein kritiſcher r bewahrte Haltung g den

Anſturm und blieb obenauf Und ſein Herz blieb warm
und aufgetan wie es immer war und der ganze Mann
blieb der er war helläugig ein wenig ſtkeptiſch ein wenig
ironiſch mit einem klaren Blick für das Echte Rechte Tat
ſächliche Angeſchminkte Er machte den Schwindel des
Umlernens nicht mit weil er wußte daß der Krieg ein vor
übergehendes Ereignis iſt nicht wert daß man ſeine Perſön
lichkeit umkremple Er war ſich bewußt daß man jeder Sache
am beſten dient wenn man ſich ſelbſt getreu bleibt und

das hat er auch getan Deshalb wird er auch zu den wenigen
gehören die wenn der Friede mit einem neuen Börſenſturz
der Weltanſchauungen über die Welt hereinbricht es nicht
nötig haben werden wieder umzulernen

Es ſei nur noch angemerkt daß dieſes kleine Tagebuch
zu den d roſaleiſtungen Jacobſohns gehört was wenn
man ihn kennt immerhin etwas beſagen will Stimmungen
Landſchaften Gedanken ſind darin feſtgehalten ſo klar und
rein ſo knapp ſo vorbildlich deutſch daß man ein lebhaftes
d für den regſamen Verlag Reuß Jtta emp
findet der mit dieſen 65 Bändchen in der Reihe der Zeit
bücher ein edles und echtes Zeitdokument gegeben hat

Hans Natonek

Kurt Münzer Menſchen von geſtern
Ein Berliner Roman

Der Werdegang Kurt Münzers als Dichter und Schrift
ller iſt für den Literaturfreund von hohem Jntereſſe

us den kleinen n v der Skizze der Satire und der
Novellette hat er ſich begabt mit einer üppig fließenden
Frg und wunderbar feiner Beobachtungsgabe unter

ntrolle ſtrengſter Selbſtkritik in ſtetem r ſie zu einem
unſerer beliebteſten Epiker emporgearbeitet enner ſind
ſich darüber einig daß er einen glänzenden ſchlechthin
muſtergültigen Stil ſchreibt Dabei iſt er durchaus ein Kind
w Zeit Als minutiöſer Milieuſchilderer ſteht er auf
en Schultern eines Zola und eines Fontane ſeine er
chütternde Tragik erinnert an Sudermann und Landsberger
rotz alledem iſt er durch und durch ein Eigener der es nicht

nötig hat ſich bewußt an andere anzulehnen denn ſeine ge
waltig packenden Schöpfungen ſind organiſche Gebilde die
keine Fremdkörper in ſich dulden

Der vorkiegende Roman der in überaus geiſtvoller faſt
her rer Weiſe das Thema der kinderloſen und daher

unbefriedigten freudeloſen Frau behandelt ſtellt zweifellos
die reifſte genußreichſte Frucht der bisherigen Entwickelung
Münzers dar Er erweiſt ſich hier als ein Seelenforſchervon re beinahe h Begabung Wenige ſind
ſo tief in das unergründliche Labyrinth der weiblichen Pſyche

Verlag von Georg Müller in München

Es wird ausdrücklich bemerkt daß die Abgabebeſcheinigung

1 Beiblatt zu Nr 112 der Saale Zeitung

er Er zog ſich nicht in Abſeitigkeit in ſich ſelbſt

der im wahrſten un
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Mittwoch 7 März 1917

Städtiſcher Herings Verkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 September
4 Rovember 1916 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Donnerstag den 8 März 1917 in der
Talamtſchule fortgeſetzt

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens
mittelſceine mit den Nummern 3901 6600 Die Abgabe erfolgt
non 12 Uhr vormittags ag die Jnhaber der Rummern 30040
bis 4599 und von 6 Uhr nachmittags an die Jnhaber der
Nummern 4501 6809 Für jede Perſon eines Haushaltes kann
1 Hering zum Preiſe von 28 Pfennig abgegeben werden Mam
wolle abgezählte d vor allem Kupfergeld bereit halten
Papier zum Einwickeln iſt mitzubringen

Bekanntmachung
Es wird darauf hingewieſen daß diejenigen Wehrpflich

rigen die bei einer Muſterung während des gegenwärtigen
Krieges die Entſcheidung D dauernd kriegsunbrauch
bar oder d g u a v erhalten haben den militäriſchen
Melde und Kontrollvorſchriften wie alle übrigen Wehrpflich
tigen ſoweit ſie nicht wegen beſtimmter körperlicher Fehler
ron der Kontrolle ausgeſchloſſen ſind unterliegen

Vermerk auf dem Militärpapier Nicht mehr zu kon
trollieren

Hierunter fallen auch die unausgebildeten Landſturm
pflichtigen die bei einer Landſturmmuſterung eine der vor
ſtehenden Entſcheidungen erhalten haben

Meldepflichtig ſind demnach
Von den unausgebildeten Landſturmpflichtigen alle

Wehrpflichtigen die nach dem 3 Dezember 1869 bis ein
ſchließlich 1898 geboren ſind und bei einer Landſturm
muſterung eine der vorſtehenden Entſcheidungen ohne den
Zuſatz Nicht mehr zu kontrolliexen erhalten haben

Von den dauernd Dienſtunbrauchbaren Jnhaber der
gelben Ausmuſterungsſcheine alle am 8 September 1870 und
ſpäter geborene die bei einer Muſterung während des Krie
ges wiederum eine der vorſtehenden Entſcheidungen ohne den
Zuſatz Nicht mehr zu kontrollieren echalten haben

Meldeſtelle für die unausgebildeten Landſturmpflichtigeny
iſt das Militärbureau Dreyhauptſtraße 8 II Zimmer 74

Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Nachmuſterung der
Dienſtunbrauchbaren werden die hiernach Meldepflichtigen
aufgefordert ihre Meldung zur Landſturmrolle ſofern ſie
nicht ſchon geſchehen ſchleunigſt bis 12 d Mts an Werk
tagen von 11 1 Uhr vormittags und 6 Uhr nachmittags
unter Vorlegung ihrer Militärpapiere im vorgenannten Bu
reau nachzuholen

Dort haben auch diejenigen Wehrpflichtigen die bereits
zur Landſturmrolle gemeldet ſind ihre Wohnungsverän
derungen anzuzeigen

Die ausgebildeten dienſtunbrauchbaren Mannſchafter
die vor dem Kriege 1 Jahr und länger als Einjährig Frei
willige wenigſtens 9 Monate gedient haben ſowie die dienſt
unbrauchbaren Erſatzreſerviſten haben ſich ſofern ſie nach der
Muſterung im Herbſt 1915 hier zugezogen ſind und ſich 7
nicht gemeldet haben umgehend bis ſpäteſtens 12 März 1917
beim Bezirkskommando Halle Deſſauer Straße 69
von 10 1 Uhr vormittags und 6 Uhr nachmittaags Sonn
tags von 19 12 Uhr vormittags zur Stammrolle anzumelden

Außerdem haben die beim Bezirkskommando ſchon gemel
deten Perſonen etwaige ſeit ihrer letzten Meldung eingetre
tenen Wohnungsveränderungen unverzüglich während obiger

hinabgeſtiegen wenige haben das Frauenherz mit ſo viel
Liebe und Optimismus analyſiert wie er Ein Stück Menſch
heitsgeſchichte ſteckt in dieſem Buche das außerdem das Hohe
lied des gegenwärtigen zur Weltſtadt emporwachſenden
Berlin ſingt in ſo begeiſterten in ſo vollen D 7
Tönen ſingt daß den Leſer eine kaum zu bändi
ſucht nach dieſer Zauberſtadt erfaßt

Das Finale dieſes Romans klingt in eine wild
von tauſend Teufeln komponierte Symphonie des Welt
krieges aus Hier findet Münzer deſſen Hoffnungsfreudig
keit durch nichts zu beirren iſt reiche Gelegenheit ſeiner
eminenten Technik im Entwerfen düſterer nervenauf
i Koloſſalgemälde die Zügel ſchießen zu laſſen

as er hier geſchaffen hat iſt in ſeiner Art ſchlechthin voll
kommen und um ſo wirkungsvoller als es uns in unſeren
Erwartungen beſtärkt daß dieſer entſegrich Kampf
lich für Deutſchland ja für alle zum Segen ausſchla

muß M WerßHermann Heſſe Schön iſt die Jngend
Unbeirrt und unbekümmert um Zettläufte und Zeiten

ſtöärme ſtellt ſich alljährlich mit einem Bändchen ein Erzähler
ein den das deutſche Volk lieb gewonnen hat und von dem
es gern und freudig t neue Gabe hinnimmt ein Erzähler

kernigſten Sinne deutſch iſt von dem
Schlage eines Jean Paul eines Wilhelm Raabe eines
Adalbert Stifter es iſt Hermann Heſſe Sein neues
Bändchen iſt der Jugend gewidmet und trägt als Titel den

gaſeiſten en und doch reſignierten Ausruf des Alternden der
ſich in ſeine e u zurückverſenkt Schön iſt
die Jugend ie der Titel ſo iſt der Jnhalt voll warmer
Melancholie voll herbig ſüßer Fröhlichkeit Der Zyklon
das Bild eines Sturmes in Wirklichkeit mehr als Bild ein
Symbol ein Gleichnis der Jugend heißt die erſte
die zweite die den gleichen Titel wie das Buch ſelbſt trägt
iſt ſo etwas wie ein Familienidyll in jugendlichem Rahmen
aus der Väter oder ſchon Großväterzeit wo Heſſe alle Farben
ſeiner behaglich breiten Kleinmalerei ſpielen laſſen kann
Der ganze Heſſe Drin findet ſich wieder die liebevolle
Schilderung der Kleinbürgerei der gemütlich umſtändliche
Plauderton dem keine Nebenſächlichkeit zu nebenſächlich iſt
der milde freundliche Humor wie ihn alle Heſſe Leſenden
und Liebenden kennen Drum werden ſie auch das neue
ſchlichte Bändchen mit Freude zur Hand nehmen und mit

Dank weglegen Frank
Druckfehlerberichtigung Jn der Kritik der Johannise in der Nummer von Sonnabend abend muß in ver

ZJeile ſtehen Schade daß alle Choräle mit Be
leitung diesmal auch wieder mit hervorſtechender
lavierverſtärkung erklangen Br F

S ger Verlag Verln

T
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Meldeſtunden unter Vorlage der Militärpapiere zu melden
Schriftliche Meldung iſt geſtattet

riegsrenten nger kommen für die Anmeldung jetzt
nicht in Frage

Halle den 6 März 1917
Der Zivilvorſitzende der Erſatzlommiſſion Halſe Stadtkreis

Die Muſterungsbekanntmachun
unſer Anzeigenteil enthält ſei au
meiner Beachtung empfohlen
ſe wohlgemerkt nicht

für den Saalkreis die
an dieſer Stelle allge

ür den Stadtkreis gilt

Bevorſtehende Einſtellung der Biererzeugung
in Norddeutſchland

Dem gehen von gut informierter Seite folgende
Ausführungen zu Die Biererzeugung iſt bereits in den letzten
Monaten ſehr ſtark zurückgegangen und dürfte in der nächſten
Zeit in Norddeutſchland ganz eingeſtellt werden Die Brau
ereien haben ſeit dem 15 Februar von der Reichsgetreideſtelle
keine Gerſte mehr erhalten und die vorhandenen Vorräte dürften
nicht länger als höchſtens zwei Monate ausreichen Auf ein
Geſuch der Branereiverbände um Gerſte hat die Reichsgetreide
ſtelle geantwortet daß die Gerſte in erſter Linie für die
menſchliche Ernährung zur Streckung von Brot
und zur Erseugung von Erſatzkaffee beſtimmt ſei
und daß ſie daher für Brauzwecke nicht mehr zur Verfügung ſtehe
Die Brauereien ſind jetzt ſchon bemüht mit allen möglichen
Mitteln das Bier zu ſtrecken doch ſind die Vorräte im Lande
wie erwähnt ſo gering daß ſie in abſehbarer Zeit erſchöpft ſein
dürften Das Bier wird vorausſichtlich ſchon An
fang Mai in Norddeutſchland ganz feblen

Ueber die Malzſoerre für Brauereien heißt es dann weiter
Die für Ende Februar erwartete Aufhebung der Gerſtenſperre

iſt bisher noch nicht erfolgt man hofft jedoch in maßgebenden
Kreiſen daß die Entſcheidung der Reichsgerſtenſtelle demnä E
erfolgen wird Jn dieſen Kreiſen rechnet man ferner damit
daß die Belieferung nicht in Höhe des vorgeſehenen Kontingents
von 25 Prozent des h erfolgen wird ſonderndaß nur noch 50 000 Tonnen Gerſte den Brauereien szugeführt
werden die zur Bierherſtellungg für He ereszwecke dienen ſollen
Die bei den Brauereien vorhandenen Beſtänd ſollen für das
Heer im Jnnern für Schwerarbeiter uſw Verwendung finden
je daß für Privatzwecke nur ein ganz geringes Quantum übrig
bleiben dürfte

Stadtkinder aufs Land
Eine Umfrage des Kal Konſiſtoriums zu Magdeburg in den
Kirchenkreiſen der Provinz Sachſen hat ergeben daß in den meiſten
ländlichen Gemeinden das Verſtändnis für die Notlage von
Stadtkindern insbeſondere ſolchen deren Väter gefallen ſind im
Felde kämpfen oder in der Rüſtungsinduſtrie und im Bergwerk
arbeiten erfreulich angebahnt und die Bereitwilligkeit ſolche

Kinder für längere oder kürzere Zeit unentgeltlich oder gegen
ein geringes Pflegegeld aufzunehmen vorhanden iſt Dabei iſt
verſichert worden daß eine derartige vaterländiſche Betätigung
als ein chriſtliches Liebeswerk aufgefaßt wird daß
Pfarrhäuſer und andere kirchlich geſinnte Familien mit gutem
Beiſpiel vorangehen Zugleich wurde dem Konſiſtorium nahe
e die Vermittlung von Angebot und Notſtand zu über
nehmen

Dieſer Erwartung entſprechend veröffentlicht die Kirchen
behörde in den Amtl Mitteilungen 1917 Nr 4 eine Aufforde
rung an alle Paſtoren von provinzialſächſiſchen Landgemeinden

für die Unterbringung mangelleidender Stadtkinder ihren ganzen
Finfluß einzuſetzen Am wirkſamſten wird hierzu perſönliches
Werben bei Hausbeſuchen dienen Aber auch in Predigten
Kriegsandachten Vorträgen und Familienabenden wird ſich ge
eignete Gelegenheit bieten das Notwerk den Gemeinden ans
Herz zu legen Der Aufruf ſo heißt es in den Amtl Mitteil
weiter verkennt nicht daß bereits durch Wohlfahrtsausſchüſſe
und Vereine für die in Rede ſtehenden Kinder Mithilfe in der
Provinz nachgeſucht iſt Aber wenn von ihnen in der Regel nur
an die Unterbringung in den Sommerferien gedacht iſt ſo ge
denken wir die Wohltat auch für die außerhalb der Ferien liegen
den Monate zu vermitteln Beſchränken ſich jene zumeiſt auf die
Kinder unſerer Provinz ſo glauben wir uns auch einem Hilfe
ruf aus den weſtfäliſchen Jnduſtrie und Bergwerkgebieten nicht
verſagen zu dürfen Es gilt für uns ſchleunigſt diejenigen

feſtzuſtellen die zur Aufnahme von Stadtkindern be
reit ſind

Dieſes großzügige Werk chriſtlicher Liebestätigkeit verdient
vewiß tatkräftigſte Förderung

Einen allgemeinen Kriegsbettag
am 11 März ordnet der Evangeliſche Oberkirchenrat ſoeben durch
nachſtehende Verfügung an

Der Ernſt der gegenwärtigen Lage unſeres Vaterlandes in
der es für uns nur eine Loſung gibt Mit Gottes Hilfe weiter
kämpfen und durchhalten bis zum endgültigen Siege fordert
von jedem unter uns neue Hingebung an die gemeinſame Sache
tatbereite Opferwilligkeit und möglichſte Einſchränkung in der
perſönlichen Lebenshaltung Jm Blick auf den großen Kreuz
träger deſſen wir in dieſer Paſſionszeit ſonderlich gedenken rufen
wir unſere Gemeinden auf unter den Leiden des Krieges und
unter den Entbehrungen die er auferlegt nicht müde zu werden
ſondern ſtandhaft zu bleiben bis es Gott dem Allmächtigen ge
fallen wird unſerm Vaterland und der Welt die Segnungen des
Friedens wieder zurückzugeben Die gläubige Betrachtung der
Paſſion Jeſu Chriſti unſeres Herrn gibt Kraft in der ernſten
Kreusesſchule dieſer Zeit ſtille zu werden und auf die Hilfe
Gottes für unſere gerechte Sache zu warten Durch Stilleſein und
Hoffen würdet ihr ſtark ſein

Vor allem aber iſt es bei der bevorſtehenden Entſcheidung
Aufgabe und heilige Pflicht der chriſtlichen Gemeinde in Bitte
Gebet und Fürbitte ſich um ſo treuer zuſammenzuſchließen für
unſere kämpfenden Brüder vor dem Thron der Gnade einzuſtehen
und die Hilfe Gottes für unſer Volk und Vaterland herabflehen

Des Gerechten Gebet vermag viel wenn es ernſtlich iſt
Wir ſind der Ueberzeugung daß gerade im gegenwärtigen

Zeitpunkt und im Hinblick auf die nahende Entſcheidung des
furchtbaren Ringens in unſeren Gemeinden das Bedürfnis lebt
heilige Hände des Gebets zu Gott zu erheben um dadurch unter
der Lart des Krieges ſelbſt innerlich ſtark zu bleiben und unſere
Heere mit der ſtarken Schutzwehr einer betenden Heimatgemeinde
zu umg ben

Wir ordnen deshalb an daß der Sonntag Oculi der 11 März
in allen unſeren Gemeinden als Kriegsbettag gehalten wird bei
dem in Predigt Gebet und Fürbitte des Ernſtes der Stunde und
der Aufgabe die ſie an Heer und Heimat ſtellt gedacht wird

Minderbemittelte
Der Begriff minderbemittelt hat ſich mit der fortſchreiten

den Kriegsdauer gewandelt Nach der Abſicht einer am 23 April
1915 ergangenen Bekanntmachung ſoll in der Regel derjenige der
in dem Jahre oder Steuerjahre vor dem Kriegsdienſteintritt
weniger als 2500 Mark bezog als minderbemittelt lter auch
wenn er dieſes Einkommen weiter bezieht Jn einem Einzel

dieſer Vorausſetzung gewährtefälle ſind gegen die unter
Wochenhilfe Bedenken geltend gemacht worden Darauf hat
der Miniſter des Jnnern nach Benehmen mit dem Reichskanzler
Reichsamt des Jnnern dahin entſchieden

Der Umſtand daß keine Verminderung des Familien
einkommens eingetreten iſt begründet die Ablehnung der Wochen
silfe nicht Einmal iſt da wo der Kriegsteilnehmer von ſeiner
Familie getrennt leben muß auf einen Mehraufwand für ſeinen
perſönlichen Unterhalt zu rechnen Sodann iſt zu berückſichtigen
daß infolge der Kriegsteuerung dem gleichen Einkom
men nicht mehr die gleiche Kaufkraft zukommt
wie vor dem Kriege Endlich aber beabſichtigt die Bekannt
machung vom 23 April 1915 ja gerade dem Kriegsteil
nehmer als ſolchem eine Ver günſtigung zuzu
wenden Der letzte Umſtand ſchließt zugleich aus das Nicht
kriegsteilnehmer ſich mit Recht darauf berufen könnten daß ſie
im Hinblick auf ihre gleichliegende Wirtſchaftslage ebenfalls An
wruch auf die Wochenbeihilfe haben müßten Bezieht der Kriegs
teilnehmer mit ſeiner Familie im Gegenſatz zur Zeit vor dem
Kriegsdienſteintritt jetzt ein nennenswert höheres Geſamt
einkommen als 2500 Mark ſo wird allerdings zu prüfen r
ob dieſe Tatſache nicht die Annahme rechtfertigt daß eine Bei
hilfe nicht benötigt wird Eine allgemeine Regel für die Be
urteilung dieſer Frage läßt ſich bei der Vielgeſtaltigkeit der
Verhältniſſe nicht wohl aufſtellen Jedenfalls aber entſpricht es
der wohlwollenden Abſicht der Bundesratsverordnung wenn
dabei auf die bei getrenntem Aufenthalt des Ehemanns und
infolge der Steigerung der Preiſe notwendigen Mehraufwen
dungen gebührende Rückſicht genommen wird

Demnach haben ſich die zuſtändigen Stellen zu der Auffaſſung
bekannt daß der Begriff minderbemittelt nicht unbedingt durch
ein Einkommen von 2500 Vck nach oben abgegrenzt wird ſondern
mit Rückſicht auf die beſonderen Verhältniſſe der Kriegsteil
nehmer und auf die verringerte Kaufkraft des Geldes in der
e unter Umſtänden auch für höhere Einkommensſtufen

gelten kann

Stolz weht die Flagge ſchwarz weißrot
Hilfsdienſtfreiwillige für die Seeſchiffahrt werden geſucht

Durch den Krieg ſind der deutſchen Seeſchiffahrt wie in allen
Berufen und Erwerbsſtänden viele tüchtige Kräfte entzogen wor
den Neue Kräfte müſſen geworben werden Hilfsdienſtpflichtigeg den heutigen Aulruf der Kriegsamtſtelle im Anzeigenteil
Alle die ſchon zur See gefahren haben und körverlich in der Lage
ſind wieder zur See zu gehen Junge und Alte aber auch Un
befahrene zum Dienſte als Kohlendieher oder Jungen für die
Seeſchiffahrt tretet freiwillig an Meldet Euch bei der Zen
tralſtelle für Schiffsmannſchaften Hamburg Mönkedamm 14 1
Perſonen die ſchon in der Seeſchiffahrt oder ſonſt im vaterländi

Hilfsdienſt tätig ſind dürfen ſich auf dieſen Aufruf nicht
melden

Der Verein für Jugendhilfe
hielt Dienstag abend im Domgemeindehauſe eine Verſamm
lung ab in der der Vorſitzende Herr Geh Konſiſtorialrat
Profeſſor D Dr Feine über das erſte Geſchäftsjahr des
Vereins berichtete Seinen Ausführungen entnehmen wir
folgendes Der Verein für Jugendhilfe iſt am 5 Juni 1916
gegründet und am 17 Auguſt 1916 ins Vereinsregiſter ein
getragen worden Jm Mittelpunkte der Vereinstätigkeit
hat die Jugendgerichtshilfe geſtanden in der 290 Fälle
jugendlicher Kriminalität behandelt wurden Wie ſehr die
jugendliche Kriminalität während des Krieges zugenommen
hat beweiſt die Statiſtik jugendlicher Straffälle die durch
den Jugendgerichtshof Halle durch Aburteilung gelangten
1912 wurden 343 1914 251 1915 445 1916 1461 Jugendliche ſtraffällig in letzter Zahl ſind allerdings etwa die Suifte

Uebertretungen der Korpsbefehle von den übrigen Fällen
ſind jedoch r als 400 Diebſtähle abgeurteilt worden Die
zunehmende Kriminalität hat die Notwendigkeit der Ver
einsarbeit vollauf bewieſen Außerdem hat ſich der Verein
auch mit pflegeriſchem Fürſchutz beſchäftigt und bemüht
Pflegeſtellen für abwegige Jugendliche in der Stadt und
auf dem Lande zu erhalten Zwei Ausſchüſſe ſind im erſten
Vereinsjahre tätig geweſen Der ſoziale Ausſchuß der die
Frage der Schundliteratur behandelte und eine Verkaufs
ſtelle für empfehlenswerte Bücher einrichtete auch der Polizei
bei Prüfung der Kinofilms behilflich war ferner der ſchon
erwähnte Ausſchuß für Gerichtshilfe Die immer mehr zu
nehmende Vereinsarbeit verlangt gebieteriſch nach mehr
Helfern und Helferinnen von denen bisher etwa 100 tätig
ſind Recht gute Ergebniſſe hat das Heim für pſychopathiſche
Kinder Moritzzwinger gezeitigt Hervorgegangen aus dem
von Geheimrat Prof Dr Anton ins Leben gerufenen Kinder

gewährt es zurzeit unter Leitung des Herrn Ambühl
6 Kindern Pflege und Erziehung Die Koſten des Heims

belaufen ſich auf 6000 Mk im
nicht allein aufbringen er hof

Spender
Herr Geh Kommerzienrat Dr Lehmann gibt den Kaſſen

bericht Danach belaufen ſich die Geſamteinnahmen haupt
ſächlich aus Beiträgen und Spenden zuſammengeſetzt auf
11 734 Mk die Ausgaben auf 3686 Mk Jn den Vorſtand
werden neugewählt an Stelle des Geheimrats Prof Dr Kern
rau Geheimrat Kern ferner Fetmra rofeſſor Dr
nton und Oberſtaatsanwalt Dr Klein Naumburg

ahre dieſe kann der Verein
auf die Mitwirkung edler

Achtung vor Taſchendieben
Bei den Lebensmittelhändlern und insbeſondere an den

Verkaufsſtänden auf dem Wochenmarkt und in der Talamt
ſchule finden zeitweilig größere Anſammlungen von Käufern
ſtatt Solche Gelegenheiten haben Taſchendiebe in
zahlreichen Fällen zur Ausführung von Taſchendiebſtählen be
nutzte

Den Dieben wird ihr Treiben meiſt noch beſonders dadurch
erleichtert daß die Frauen vielfach in ſorglofeſter Weiſe ihre
Geldbörſe in der offenen Markttaſche alſo für jedermann ſicht
bar oder in der flachen Schürzentaſche verwahren

Um nicht das Opfer ſolcher Diebe zu werden wird drin
gend vor ſorgloſer Aufbewahrung der Geldbörſen gewarnt
auch empfiehlt es ſich bei derartigem Andrang auf die um
ſtehenden nächſten Perſonen zu achten Wird aber ein Dieb
bei der Tat überraſcht ſo iſt keine Milde geboten ſolche Per

r uſſen unbedingt der Polizei übergeben
werden

Strenge Kälte brachte uns wieder die vergangene Nacht Es
wurde an geſchützen Stellen 14 Grad gemeſſen Aus Oſtpreußen
kamen gleichfalls Nachrichten von hartem Froſt So wird aus
Königsberg gemeldet daß dort über 24 Grad Kälte gemeſſen
Jn Maſuren ſind mehrfach Wölfe aufgetreten Auch das Rhein
land hat zurzeit ſo niedrige Temperaturen wie ſeit Jahren nicht
Als Kurioſum ſei angeführt daß München geſtern einen voll
ſtändigen Frühlingstag mit Sonne und Schneeſchmelze hatte

Der Bezirkseiſenhahnrat für Halle und Erfurt tagt hier am
14 März Tagesordnung 1 und 2 KHeſchäftliche Angelegen
heiten des Bezirkseiſenbahnrats 3 Erörterung der ſeit der
letzten Sitzung des Bezirkseiſenbahnrats eingetretenen oder in
Ausſicht genommenen Erleichterungen und Reuerungen im Per
ſonen Gepäck und Tierverkehr 4 Beſchlußfaſſung über Zeit
und Ort der nächſten Sitzung des ſtändigen Ausſchuſſes und der

FNige gewerbliche e erahele Am derMärs d Js abends 8 Uhr findet in dem Thalia für
Fortbildungsſchüler und deren Angehörige als Unterhaltungs
abend ein trag des Herrn Fliegerhauptmanns
Bürger aus Altenburg über unſere Kriegsflugzeuge und die
Arbeit des Fliegers über und hinter dem Feinde ſtatt Der
Vortrag wird belebt durch 120 Lichtbilder nach eigenen Auf
nahmen Programme welche zum Eintritt berechtigen ſind ſchon
jetzt in Bureau Kleine Steinſtraße 8 Zimmer 127 und vom
Montag ab außerdem noch bei den hauptamtlichen Gewerbe
lehrern ſowie bei der Gewerbelehrerin Frl Wilke zu haben

Die Konfirmanden vor der Berufswahl Die Einſegnungen
tehen vor der Tür Für viele junge Männer oder Mädchen be
eutet die Konfirmation den Eintritt in das Erwerbsleben Jn

dieſer Zeit in der jede noch ſo h Hand auch die unge
lernte und ungelenke durch mechaniſche Verrichtungen unverhält
nismäßig viel Geld zu verdienen Gelegenheit hat liegt die Ver
ſuchung viel näher als ſonſt s Hals über Kopf ins Verdienen
zu ſtürzen Es iſt beileibe nichts Unrechtes daran daß ſich junge
Menſchen bald aufs Geldverdienen werfen in vielen Fällen
werden die Verhältniſſe im Elternhauſe die Kinder ſogar dazu
nötigen Wo jedoch ein ſolcher Rotſtand nicht vorliegt da mögen
ſich Eltern und Kinder am Einſegnungstage doch recht ſorgfältig
bedenken ob der Junge oder das Mädchen einen Erwerb oder
einen Beruf ergreifen ſoll Das iſt keineswegs ein und das
ſelbe Das Geldverdienen iſt beiden gemeinſam von Beruf
aber darf doch wohl nur reden wer ſich zu ſeinem Handwerke
oder was ſonſt ſein Geſchäft innerlich berufen fühlt d wer
nicht nur die Arme rührt um des leidigen Gelderwerbs willen
r wen es der Sache der Arbeit ſelbſt zuliebe an dieſe oder
ene Tätigkeit treibt wer nicht nur mit Händen, ſondern auch

mit dem Herzen bei ſeinem Tagewerke iſt Viele Leute ſehr viele
in unſerer Zeir kennen wohl einen Beruf von dem ſie aber
keinen für den ſie leben Gewiß iſt es verlockend für einen jungenMenſchen bald Geld in der Ta zu haben und womöglich frei
darüber verfügen zu können Viel wichtiger aber r es ein ehr
liches Handwerk oder ein Geſchäft zu erlernen für das man Luſt
und Liebe hat Dann hat man einen Beruf und bleibt nicht
Tagelöhner ſein Leben lang Und der Beruf iſt das Rückgrat des
Lebens Das ſollen Eltern und Kinder ſich wohl überlegen zum
Einſegnungstage

Der Aufſtieg der deutſchen Arbeiterſchaft Dentſchlandkonnte nie überwunden werden wenn es einig war Der Ver
lauf des Krieges rechtfertigt dieſes Kaiſerwort glänzend Die
Einigkeit Deutſchlands hat aber ihre Vorausſetzung in der Tat
ſache daß der einzelne Deutſche ſich ſeiner Pflicht gegen das
Eanze bewußt iſt Kriegswucherer und Hamſter haben dieſe
Pflicht noch nicht erkannt ſie ſind darum Schädlinge die ausge
merzt werden müſſen Das war einer der großen Rechenfehler
unſerer Feinde daß ſie der deutſchen Arbeiterſchaft dieſes Pflicht
gefühl nicht zugetraut haben Jndem ſie dieſer Pflicht gerecht
wird bis auf den heutigen Tag ſteigt die deutſche Arbeiterſchaft
im Urteil auch derer die ſie bis dahin verkannt hatten Das
durch den Krieg ins helle Licht geſtellte Pflichtgefühl der Ar
beiterſchaft verlangt naturnotwendig ſeine Anwendung auf das
dem Arbeiter am nächſten Liegendſte auf das Arbeitsverhältnis
Die geſunde Einſicht fordert auch hier den Grundſatz anzuwenden
der dem Vaterland gegenüber hre We erſcheint Du
ſollſt der Allgemeinheit gegenüber deine Pflicht tun Jnnerhalb
weiter Kreiſe der Arbeiterſchaft glaubte man vor dem Krieg ge
wug zu leiſten wenn man dieſem Grundſatze auf die Standes
genoſſen anwendete Erfüllung der Solidaritätspflicht nannte
man das daß der einzelne Arbeiter Opfer brachte für die Hebung
des Standes Eine Crweiterung dieſes Gedankens I es dar
wenn Max Cohen in den Sozialiſtiſchen Monatsheften 2 Heft
1917 in einem Aufſatz über die Parteiſpaltung innerhalb der
Sozialdemokratie ſagt Wir müſſen vor allem diejenigen Maß
nahmen unterſtützen die der Entfaltung der deutſchen Produk
tionskraft von Nutzen ſein können Hier wird richtig erkannt
daß der eigene Stand nur ein Abſchnitt des Kreiſes iſt an den die
Pflicht den deutſchen Arbeiter bindet daß er aber den vollen
Kreis in der Entfaltung der deutſchen Produktionskraft d h
aber der deutſchen Jnduſtrie zu ſehen hat Das iſt der ge
ſunde Grundgedanke der viel verkehrenden wirtſchaftfriedlichen
Arbeiterbewegung daß ſolche Erkenntnis nun auch weiteren
Kreiſen der Arbeiterſchaft aufgeht iſt in der Tat ein Aufſtieg der
deutſchen Arbeiterſchaft

Das Geſellſchaftskonzert im Zoo das Dienstag abend
ſtaattfand erfreute ſich trotz der mit neuer Kraft einſetzenden
ſtarken Kälte eines Gr guten Beſuchs Das Halliſche
Stadttheater Orcheſter war wieder auf dem Poſten
und bot unter der ſtraffen von echt künſtleriſchen Jmpulſen
getragenen Leitung ſeines Dirigenten Herrn K Nöhren
gute Leiſtungen Die Ouvertüre zu Egmont leitete das
Konzert wohlgelungen ein Jn dem dritten Satz Menuetto
und vierten e Allegro con e aus der Sinfonie in
Es dur brachte dann der Muſikkörper die graziöſe Anmut
Haydnſcher Melodienfülle ſchön zum Ausdruck Plaſtiſche
Formen gewann die präzis herausgearbeitete Ouvertüre zu
Oberon Eine intereſſante Darbietung ſchuf Herr Nöhren

mit ſeiner Künſtlerſchar mit der farbenreichen klangſchönen
infoniſchen Dichtung Romeo und Julia von Svendſen
uch der ungariſchen Rhapſodie Nr 1 in P von Liſzt wurde

das Orcheſter gerecht das ſeine künſtleriſchen Qualitäten
dann in dem Schlußſtück dem Vorſpiel zu Die Meiſterſinger
von Nürnberg noch einmal zur Geltung brachte Den ge
ſanglichen Teil des Abends beſtritt das Mitglied deshalliſchen Stadttheaters Herr Opernſänger gui Kiſoe t

Er ſang zunächſt das Rezitativ So ſpricht der Herr und
die Arie Wer mag den Tag ſeiner Zukunft erleiden aus
dem Oratorium Meſſias von Händel Das klanggeſättigte
Organ und die gute muſikaliſche Schulung des Sängers
icherten ihm dabei einen ſtarken Erfolg Der ſtürmiſche
eifall der den gut geſungenen Schubert Liedern Der

Wanderer und Der Lindenbaum folgte zwang ihn zur
Zugabe des Liedes Nun muß ſich alles alles wenden
Eine famoſe Leiſtung bot der Sänger mit dem prächtigen
von trefflicher Charakteri ierungskunſt belebten Vortrage

der martialiſchen Soldatenlieder Prinz Eugen und Fri
dericus Rex von Löwe Jn Herrn Nöhren fand der
Sänger einen dezenten feinſinnigen Begleiter Das Publi
kum zeigte ſich für die muſikaliſchen Genüſſe ſehr dankbar
und bedachte alle Mitwirkenden mit reichem Beifall x

r

Paulusgemeinde Auf den bei der großen Bedeutung des
modernen Zeitungsweſens zeitgemäßen und allgemeinintereſſanten
Vortrag des Herr Direktors Swierczewski mit Ausſprache Was
ich von meiner Zeitung verlangen kann morgen Donnerstag
den 8 März pünktlich 49 Uhr im Kaiſerhof Reilſtr auf denMännerabend des oberen Bezirkes Paſtor von Broe er ſei auf
merkſam gemacht Männer a von außerhalb von Gemeinde
und Bezirk ſind willkommen Siehe Jnſerat

Die Feuerwehr wurde heute früh nach einer Wohnung in
der Merſeburger Straße gerufen wo auf bisher unaufgeklärte
Weiſe in einem Kleiderſchrank hängende Kleidungsſtücke in
Brand geraten waren Nach kurzer Tätigkeit konnte die Wehr
wieder abrücken

Infolge der Winterglätte ſtürzten im Laufe des geſtrigen
Tages in der Gr Ulrichſtraße mehrere Pferde die ſich jedoch
allein wieder zu erheben vermochten Zwei vor einem bela

denen Möbelwagen geſpannte Pferde vermochten an der Ecke
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ein Es meldete ſich dann wieder ein anderer

Br Ulrichſtraße und Gr Steinſtraße ihre Laſt nicht medr hätte doch um rig Pfandſcheine gehandelt und wenn
die Stadt darauf le könreiter zu bewegen daß Vorſpann herbeigeſchafft werden

nußte Beide Straßenbahnen erlitten hierdurch Betriebs
rungen von etwa 10 Minuten

Cyeater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater gelangt Donnerstag die Schauſpiel Noviſät Schneider Wibbel zur erſten Steine Erfreulicher

weiſe wird dieſer Neuheit aus dem Publikum großes Jntereſſe
entgegengebracht Am Freitag wird Verdis Maskenball wiederin Szene gehen und für Sonnabend iſt eine nochmalige Auf
urr72 des Dreimäderlhaus angeſetzt Die am Sonntag zur
uſführung gelangende Operette von Leo Fall Brüderlein

ſein wird von Herrn Stampa in Szene geſetzt welcher geig
zeitig auch in der männlichen Rolle des Werkes beſchäftigt iſt
Die weiteren Partien vertreten durch Frl Enghardt und
rl Dorp Die muſikaliſche Leitung von Brüderlein fein

jegt in den Händen des Kapellmeiſters Nöhren
Die beiden großen Sinfoniekonzerte unſerer 36er Regiments

lapelle am Donnerstag und Sonnabend r Woche werden
wie man uns ſchreibt vor vollbeſetztem Saale ſtattfinden wes
zalb baldigſte Entnahme von Eintrittskarten zu empfehlen iſt
Ria nur der mit den Konzerten verbundene gute Zweck näm
ich die Fürſorgen für die Hinterbliebenen der gefallenen 36er
delden ſondern auch die Ausſicht unſere wackere Regiments
bpelle nach 2 jähriger Abweſen eit bei ernſter Kunſtausübung
wieder begrüßen zu können hat große Anziehungskraft auf unſer

ublikum ausgeübt Jn beiden Konzerten wirken hervorragende
oliſten mit Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlung von

deinrich Hothan
Jm Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 iſt dieſe Woche

ine Wanderung im maleri T Salzkammergut aus Es ſind
ieder Aufnahmen von entzückender Schönheit Das reizende
munden der einzig ſchöne Tanne nicht zu vergeſſen Bad

o kurz es wird jeder Natur un Alpenfreund hochbefriedigt
e Mar Woche Rumänien nach der Beſetzung Bukareſt

Zinaia uſw

Strafkammer
Halle 6 Mts

Der ſchwind ſüchtige Jugochfes
Der Landwirt Vogel aus Delitzſch hatte von einem an

zexren Landwirt ein Ochſengeſpann gekauft das ihm 2500 Mk
toſtete Er ſcheint aber mit einem der Tiere und zwar mit
dm ſogenannten Handtiere ſchwer hereingefallen zu ſeinDas Fandiier huſtete häufig und hatte die Schwindfucht

V verſuchte durch eine Zeitungsanzeige das Tier loszuwerden
und verkaufte es dann auch an einen anderen Landwirt
Dieſem verſchwieg er daß das Tier krank ſei Als der
Käufer das Tier huſten hörte meinte er das habe nicht viel
zuf ſich Für 1260 Mk wurde er den Ochſen los Der neue
Beſitzer follte jedoch keine Freude erleben denn als er es
m den Stall brachte verweigerte es die Nahrungsmittelauf
nahme Als es ſich dann herausſtellte daß das Tier zwar
ihr willig aber zu ſchwach zur Arbeit ſei ließ er den Tier
irzt kommen der ſofort feſtſtellte daß es ſich um ein durch
ind durch tuberkulöſes Tier handle Der Käufer wollte den
Dchſen wieder zurückgeben was erſt nach langen Verhand
lungen gelang Außerdem büßte der Käufer noch 200 Mk

äufer bei
dem der Geſundheitszuſtand des Tieres auffiel Doch

auch der neue Käufer wurde über den eigentlichen Zuſtand
des Tieres im unklaren gelaſſen Der neue Käufer brachte
dann den Ochſen der ſeinem Ende entgegenging ſofort
nach Halle auf die Freibank wobei eine geringe Summe er
löſt wurde Er büßte ſelbſt 700 M ein Vogel mußte
ſich vor dem Delitzſcher d e eidi wegen Betruges ver
antworten wurde zu 400 Mk Geldſtrafe verurteilt Hätte
er ſeinerſeits denjenigen der ihm die Tiere verkauft hatte
verantwortlich gemacht dann hätte ihm nichts geſchehen
können denn wie ſich in der Berufungsverhandlung vor der
Strafkammer herausſtellte hatte auch der erſte Beſitzer von der
Krankheit ſeines Handochſen durch den 77 rarzt gewußt Weil
er jedoch den wahren Zuſtand des Tieres verſchwiegen und
zie Tiere weiter verkauſt hatte war ſeine Straffälligkeit

I de Auf Anraten nahm er denn auch ſeine Berufung
zurück

Einen gemeingefährlichen Einbrecher
atte die Strafkammer in der Geſtalt des häufig vor
eſtraften Gelegenheitsarbeiters Adler aus Holzweißig vor
ich Vor einigen Monaten wurden in der Umgebung von
Bitterfeld und Delitzſch regelmäßig jeden Sonnabend Ein
brüche ausgeführt Dem Dieb fiel meiſt reiche Beute zu
Es ließ ſich jedoch niemals den Töter feſtſtellen Der Verdacht
jegen einige in Frage kommende Perſonen ſtellte ſich als unbe
gründet heraus Als dann an einem Sonnabend abend die
Tochter eines Landwirts noch einmal in den Garten geſchickt
wurde ſah ſie einen Mann der ſich an der Scheune zuſchaffen machte Sie rief sofort ihren Vater zu Hüte der
den Unbekannten verfolgte und feſtnahm Der Unbekannte
gab an er habe zu ſeiner Tante gewollt die in dem Hauſe
des Landwirts wohne Als er befragt wurde warum er
denn beim Erſcheinen des Landwirts ausgeriſſen er
klärte er daß er ſich vor einem Hunde der erſt ſechs Wochen
alt war gefürchtet habe
war der verhaftete Mann ein alter BVekannter nämlich Adler
der ſeine Kindheits und Jugendtage in der dortigen Um
gebung verbracht hatte und mit allen rich Verhältniſſen
vertraut war Er kannte die Eingänge zu Kellern und Vor
ratsräumen Es ergab ſich daß Adler in Wittenberg ge
wohnt hatte und von dort aus jeden Sonnabend nach Bitter
feld fuhr Einige Tage nach ſeiner Verhaftung fand wan
in einem Walde einen Koffer mit Blutſpuren der A ge
hörte und den dieſer dort verſteckt hatte Die erbeuteten
Fleiſchwaren er ſchlachtete die Tiere gleich im Stalle ab
hat er wie es ſcheint nach Halle verkauft Das Gericht ver
urteilte den Angeklagten zu einer Geſamtſtrafe von 5
Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt

Ein Wohnungseinrichtung geplündertk
Die Ehefrau Köppke hatte in einem Hauſe gewohnt

m dem eine andere Familie des Krieges halber die Wohnung
unbeaufſichtigt zurückgelaſſen hatte Nach und nach plünderte
ſie mit einem Dietrich die geſamte Wohnungseinrichtung
und ſämtliche Wäſche Betten uſw aus Sachen ver
ſetzte ſie dann an Althändler und Trödler weiter Jetzt
mußten ſich die Ehefrau Köppke und die Trödlerinnen
und H wegen ſchweren Diebſtahls und gewerbsmäßiger
Hehlerei verantworten Die K gab zu die in Frage kömmen
den Gegenſtände die einen erheblichen Wert darſtellen ge
h zu Sie habe den größten Teil auf dem
Städtiſchen Leihhaus verſetzt Außerdem hätee 3 an Frau
A noch einen Teppich und zwei Nickelſervice verkauft Frau
A und Frau H haben außerdem ein Reihe von Pfand
ſcheinen an ſich gebra Sie erklären beide im guten
Glauben dieſe eine an ſich gebracht zu haben Es

Wie es ſich dann herausſtellte

the nten ſie nicht wiſſen daß um
tohlene Sachen handle Was im übrigen den de derche betre i J ſei dieſer von dem Ehemann A gekauft

worden Sie fühllen ſich unſchuldig
Der Staatsanwalt beantragte gegen die Ehefrau Köppkedie in gemeiner Geſinnung gehandett habe unter Ausſchluß

mildernden Umſtände 1 Jahr Zuchthaus gegen die d
lerin A ſechs Monate Zuchthaus und gegen die TrödlerinH 1 Jahr Gefängnis seg

Das Gericht verurteilte die K wegen ſchweren fort
ßelgeten Diebſtahl zu 1 Jahr ſechs Monaten Gefängnis Die
eiden anderen Angeklagten wurden von der Anklage der

er emaßi en Hehlerei freigeſprochen Sie den beim
nkauf der Pfandſcheine nicht wiſſen können daß es ſich

um neue Stücken handle Von der Jnhaftnahme der Frau
K nahm das Gericht Abſtand

Provinzial Nachrichten
Zum Beſten der Kriegsbeſchädigten finden nächſten

r zwei große Veranſtaltungen in den Stadtkirchen
von Zörbig 8 Uhr und Radegaſt 6 Uhr ſtatt
Thema Gebet vor der Entſcheidung Mitwirkende Fürſt
liche Hofſängerin Maria Kampf Organiſt Albert Richter
Lehrer Paul Recke aus Halle Celliſtin Hopfer
Schülerin des Altmeiſters Klengel aus Leipzig

Die Pockengefahr erloſchen
Magdeburg 7 März Profeſſor Dr Schreiber Direktor

des Sudenburger Krankenhauſes ſchreibt der Mod ZtgUm immer wieder auftauchenden irreführenden Ge

rüchten e enzutreten ſei d noch einmal ausdrücklich
eſtgeſtellt die Zahl der in Magdeburg an Pocken er
ankten verſonen nur ſieben betrug Davon iſt ein ältererMann n im Voginn der Krantßeit geſtorben der außer

an en noch an einer anderen ſchweren Erkrankung litt
Die übrigen ſechs waren nur leicht erkrankt und ſind wieder
vollkommen hergeſtellt ſo daß ſie in Kürze das Krankenhaus
verlaſſen können

Nachdem nunmehr ſeit drei Wochen in unſerer Stadt
keine Neuerkrankungen an Pocken aufgetreten ſind dürfen
wir die Gefahr einer Weiterverbreitung hier in Magdeburg
als erloſchen betrachten

Gleichwohl wird man jedem der im Laufe der letzten
vier Jahre nicht geimpft iſt raten ſich impfen zu laſſen
und zwar allein aus dem Grunde weil an den verſchiedenſten
Orten unſerer Provinz Pocken aufgetreten ſind und dadurch
eine neue Verſchleppung nach Magdeburg erfolgen könnte

Bennungen 6 März Goldene Hochzeit Am Sonn
tag feierte das Etkeſche Ehepaar hier ſeine goldene Hochzeit
Paſtor Hennig Wickerode ſegnete das Jubelpaar welches ſich no
guter Geſundheit erfreut ein Eine große Schar Enkelkinder 43
darf das Jubelpaar ſein nennen

Tangermünde 6 März Durch die Tätigkeit der
Eisbrecherflottille Eisbär Walroß SeelöweWal Elbe und Trümmler die nunmehr Tangermünde er
reicht haben iſt die Elbe vollſtändig eisfrei Der Schiffahrts
verkehr iſt bereits teilweiſe aufgenommen Der Dampfer Magde
burg II iſt nach Wittenberge abgefahren

Bretlehen 6 März Kindesmörderin Eine von
bier gebürtige in Sachſenburg wohnhafte Kriegerfrau deren
Ebemann im Felde ſteht hatte mit einem Kriegsgefangenen ein
Verhältnis das nicht ohne Folgen blieb Um das Zeugnis
ihrer Schande vor der Welt und vor allem vor ihrem Ehemann
zu verbergen wurde ſie zur Kindesmörderin man fand die kleine
Leiche hier im Garten ihres mütterlichen Grundſtückes einge
graben Die ehrloſe Frau iſt verhaftet worden

Hannover 6 März Marmeladen Schwindel
Die Polizei verhaftete den Rentner Minge der durch An
zeigen in zahlreichen ausländiſchen Zeitungen Prima Marme
lade anbot die nichts weiter als gefärbter Steckrübenbrei war
von dem 50 Kilo 12 Mark die Probeſendung ein Kleckschen
wie ein Hühnerei groß 1 Mark koſtete Eine geringe Anzahl
Probedoeſen und Blechbüchſen mit dem Farbſtoff bildeten das
ganze Lager

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Vorſchlag aus Schauſpvielerkreiſen zur ſechſten Kriegsanleihe

Wilhelm Berthold vom fürſtlichen Hoftheater in Gera
mocht in der neueſten Nummer des Neunen Wegs folgenden be
merkenswerten Vocſchlag zur ſechſten Kriegsanleihe Schaffen
vir nach Uebereinkommen mit Jntendanten und Derektoren
einen Nationaltag für die Kriegsanleihe Es kann
ſeinen Eindruck nicht verfehlen wenn an einem einzigen Tage
alle deutſchen Bühnen für die Anleihe über das Land hin werben
und ſelbſt mit edler Tat vorangehen Jntendanten und Direk
toren ſchlage ich vor ſtellen von dieſer Werbevorſtellung
die geſamte Einnahme ohne jeden Abzug zur Verfügung Sämt
liche Mitglieder aller deutſchen Vühnen ver
sichten für dieſen Tag auf jegliche Gage und jed
wedes Honorar Die ſo erzielte Summe wird als Kriegs
anleihe gezeichnet Ueber die Verwendung der Zinſen ließe ſich
vielleicht mit Jntendanten und Direktoren eine Vereinbarung
treffen zugunſten irgendeiner Kriegsſtiſtung

Kantgeſellſchaft Angeſichts der kriegeriſchen Zeit verhältniſſe
und der Behinderung vieler Perſönlichkeiten an der Bearbeitung
iſt der Ablieferungstermin ſowohl für die Eduard von Hart
mann Preisaufgabe deren Thema lautet Eduard von Hart
manns Kategorienlehre und ihre Bedeutung für die Philoſophie
der Gegenwart als auch für die ſogen Jubiläum Preis
aufgabe deren Thema lautet Der Einfluß Kants und der von
ihm ausgehenden deutſchen idealiſtiſchen Philoſophie auf die
Männer der Reform und Erhebungszeit auf die Zeit nach dem
Kriege verlegt worden Das genauere Datum wird dann ſpäter
noch bekannt gegeben werden Die Preiſe für die erſtgenannte
Aufgabe ſind 1500 Mark bezw 1000 Mark Preisrichter die Herren
Profeſſoren Jonas Cohn Freiburg Heinrich Maier Göttingen
Max Friſcheiſen Köhler Halle die Preiſe der zweitgenannten
Aufgabe ſind 1590 Mark bezw 1000 Mark bezw 500 Mark Preis
richter die Herren Profeſſoren Max Lenz Hamburg Friedrich
Meinecke Berlin Eduard Spranger Leipzig Die genaueren Be

er verſendet auf Wunſch unentgeltlich der ſtellv Ge
chäftsfübrer Dr Arthur Liebert Berlin W 15 Faſanenſtr 48

Hochſchulnachrichten

In München iſt eine Sagen Geſellſchaft gegründet
zu dem Zwecke die von Hermann Hagen verfaßte Bibliotheca
Entomologica fortzuführen Vorſitzender der Geſellſchaft iſt Prof
Dr Georg von Seidlitz in Ebenhauſen bei München Zum

27 Februar verſtarb der ordent der Mathemattkder Banner Univerſitä t London u
54 Lebensjahre Die ſchwediſche Akademie der Wiſſenſchaften
bat den Berliner Nationalßkonomen Adolf Wagner zum
Mitglied ernaant Der Privatdozent Profeſſor Jach mann
in Marburg nahm den Ruf als Profeſſor der klaſſiſchen Philo

legte in Göttingen an Der ordentliche Profeſſor an der
Wiener Untverſität Dr Karl von Kraus wu vom
1 Oktober 1917 an zum etatsmäßigen ordentlichen Profeſſor der
deutſchen u an der Univerſität München unter gleich
zeitiger leihung des Titels und Ranges eines Geheimen
Hofrats ernannt er tritt hier an Stelle von Hermann LProfeſſor von Kraus ein geborener Wiener ſteht im 49 Lebens
jahre Jn der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Frei
burg hat ſich der erſte Aſſiſtent der Univerſitäts Hals und
Naſenklinik Dr Karl Amersbach für das Fach der Laryn
gologie und Rhinologie als Privatdozent dhabiitiert
Profeſſor Dr Johannes Stark von der Technif Hochſchule
Aachen hat eineg Ruf auf den phyſtkaliſchen Lehrſtuhl an der
Univerſität Greifswalb als Rachfolger von Profeſſor Mi

Vermiſchtes
Königsmörder Riſtie ertrunken

Dem Wiener Reuen Tagblatt entnehmen wir Mit dem
italieniſchen Truppentransvortdampfer Minas der du
ein deutſches Unterf eboot in der vergangenen Woche im Mittel
ländiſchen Meer torpediert und verfenkt worden iſt ſind wie der
Petit Pariſien nachträglich meldet auch drei iſche Stabs

offiziere die Oberſten Gojkovic Dulic und Riſtic ums Leben
gekommen Tod des letztgenannten Offiziers weckt neuerlich
die Erinnerung an die Kataſtrophe des letzten Obrenovie und der
unglücklichen Draga Maſchin Denn Oberſt z war jener
Offizier der durch das Los beſtimmt worden e Königin
Draga zu ermorden Riſtic war im Jahre 1903 Haupt
mann und ſtand bei dem in Kragqujevac garniſonterenden Schu
madier Artillerieregiment Von ſeinen Kameraden in die Ver

rn oingeweiht hatte er den Ver eeoid ge
eiſtet s man in ven geheimen Stsungeg der S der Vor
ſchwörung übereingekommen war daß der König und die Königty
nicht fortgejagt ſondern ermordet werden müſſen da trugen alle
jüngeren Offiziere Bedenken eine wehrloſe Frau über den Hau
fen zu ſchießen Deshalb kam man ſchließlich überein daß da
Los zu entſcheiden habe wer den erſten Schuß auf die Königin
abgeben müſſe Den König Alexander als erſten zu erſchießen
hatte ſich damals der Oberleutnant Dimitri Dimitrievic ge
nannt Apis erbötig gemacht Das Los die Königin zu ermor
den fiel dann auf Hauptmann Riſtic der wie bereits bemerktdamals in Kragujevac garniſonierte Telegraphiſch verſtändigt
reiſte Riſtic unverzüglich nach Belgrad wo er wenige Stunden
vor der Mordnacht eintraf
tragenen Auftrages erſchos die Königin worauf ver Oberleut
nant Antonin Antic und der Leutnant Milutin Vemic mit ihrer
Säbeln auf die unglückliche Frau einhiehen Mit dem Frühzugt
kebrte Riſtic wieder nach Kragujevac zurück Er war ſeither ſeh
ſchweigſam geworden und befand ſich ſichtlich in gedrückter un
hochgradig nervöſer Stimmung m 8 Septeinber 1904 a St
wurde er vom König Peter für ſeine Teilnahme an der Ver
ſchwörung mit deſſen Hausorden dem Stern Karl Georgs de
toriert Von allen Offizieren die an der furchbaren Tat in
Belgrader Palais teilgenowmen haben ſind nach den letzte
Kriegsjahren nur noch ſehr wenige am Leben Die Deinen habe
auf Schlachfeldern den Tod gefunden einige ſind in Jrren
häuſern und einer nach verbüßter ſchwerer Kerkerſtrafe geſtorben

e hat auch Riſtic in den Wellen der Adria ein naſſes Grab go
funden

Das Pferd als Arzt Ein Kavalleriſt deſſen Pferd kran
mar hatte ein Resept vom Tierarzt bekommen Zwei S undel
ſpäter kam der Mann leichenblaß wieder zu dem Arzte geſtürz
und rief ihm entgegen Herr Doktor es geht mir ſo ſchlecht
Das Pulver hat m beinahe umgebracht Das Pulver
fragte der Arzt zurück Habe ich Jhnen denn nicht geſagt dal
Sie es in eine Röhr ſchütten deren eines Ende dem Pferd in
Maul ſtecken und das Mittel ſodann dem Tier in den Schlun
blaſen ſollten Keineswegs aber habe ich Jhnen doch auf
gegeben daß Sie ſelbſt das Pulver ſchlucken ſollten Dal
habe ich alles auch getan Herr Doktor Jch tat das Pulver i
die Röhre und ſteckte ſie dem Pferde ins Maul aber das elend
Bieſt blies zuerſt

Handel Gewerbe und Verkehr
Commerz und Disconto Bank

Jn der Aufſichtsratsſitzung vom 7 März legte die Direktion
die Abrechnung für das Geſchäftsjahr 1916 vor Es wurde bo
ſchloſſen der auf den 4 April einzuberufenden Generalverſamm
lung die Verteilung einer Dividende von 6 gegen 4
Prozent im Vorjahre vorzuſchlagen Das Gewinn un
Verluſt Konto ſowie die Bilanz weiſen folgende Ziffern auf

Einnahmen Gewinnvortrag 634 302 493 890 MkZinſen 9 426 921 8 149 869 Mtk Proviſion 5 010 260 4 894 145
Mk Kursgewinn auf Wechſel diesmal teils im Zinſen
teils im Proviſions Konto enthalten 702 470 Mk Gewinn au
Sorten und Zinsſcheine 213 792 193 486 Mk Zuſammen
15 285275 14 423 260 Mk

Ausgaben Unkoſten 7892 712 6 443 58 Mk Eeinſchl
Eewinnanteile und Gratifikationen an die Beamten Steuern
686 879 614 962 Mk Abſchreibung auf Bankgebäude und Jn
ventar 476 782 492 392 Mk Reingewinn 8 228 902 einſchl Ge
winnanteile und Gratifikationen an die Beamten 6 882 848
Mk Zuſammen 15 285 275 14 433 260 Mk

Die Verteilung des Reingewinns wird wie folg
vorgeſchlagen

Dividende 6 415 Prozent Extra Abſchreibungen
2 000 000 Mk Rückſtellung für Talonſteuer 85 000 85 000

Mk in den Reſervefonds II 547 828 49 478 Mk in den Beam
len Penſions und Ungterſtützungsfonds 150 000 120 000 Mk
Gewinnanteil an den Aufſichtsrat 233 177 73 508 Mk Gewinn
anteil an den Vorſtand 373 08 05 560 Mk Gewinnanteile
und Gratifikationen an die ſtellv Direktoren Filialdirektoren
Prokuriſten und Beamten 1080 000 im Vorjahre im
Unkoſten Konto enthalten Vortrag 659 818 684 302 Mk Zu
ſammen 8228 902 6 882 848 Mk

Rheiniſch Weſtfäliſche BodenCredit Bank Cöln Die am
1 April fälligen Kupons der Pfandbriefe der Rheiniſch Weſt
ſäliſchen Boden Credit Vank in Cöln werden laut Bekanntt im Jnſeratenteil unſerer heutigen Nummer in gewohn

ter iſe ſchon vom 15 März an koſtenlos eingelöſt
Erhöhung der i Der Verband DeutſcherTachziegel Fabrikanten Geſchäftsſtelle in Meiben bat beſchloſſen

inſolge der ſtark geſtiegenen Geſtehungskoſten eine weitere Preis
erhöhung von 20 ri o daß die ſeite n nragenDie Wallendorfer Kohlenwerke Akt Geſ deren Aktien wi
kürzlich gemeldet von ihren bisherigen Veſttzern nämlich dei

Rektor der Univerſität Tübingen wurde der Rechtslehrer
Profeſſor Dx A B Schmidt gewäblt Am Dienstag den l burg dem

Dresdner Bank dem Bankhaus M M Warburg u Co in e
Wiener Bankverein in Wien und der Firma Ed
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Er entledigte ſich des ihm über



Weinmann in Auſſta an die Badiſche Anilin und Soda
fabrik zu einem an von etwa 400 Proz d h einem Ge
ſamtpreiſe von 20 Mill Mark verkauft wurden veröffentlichen
jetzt ihre Bilanz vom 31 Dezember 1916 Das Unternehmen das
bisher eine Feldergeſellſchaft war und mit den Auſſchlußarbeiten
nur vorbereitungsweiſe begonnen hatte weiſt lediglich Pacht
einnahmen in Höhe von 1766 Mark aus Durch die Verwaltungs
unkoſten Zinſen uſw erhöht ſich der Verluſtvortrag aus 1915 in
Höhe von 171 409 Mark auf 305 103 Mark Jn der Bilanz ſtehen
dem Kohlenfelderkonto J von 5 085 716 Mark und dem Kohlen
ſelderkonto II von 9 145 865 Mark ein Aktienkapital von 5 Mill
Mark Hyvotheken für Kaufgeldreſte von 1 890 126 Mark nicht
zupothezierte Kaufgeldreſte von 6980 515 Mark ſowie ſonſtige
Kreditoren von 940 698 Mark gegenüber

Sächſiſche Bank zu Dresden Das Jnſtitut das eine Divi
dende von 8 i V 7 Prozent 377 lägt erzielte nach dem
Rechenſchaftsbericht für 1916 einſchließlich Vortrag einen Roh
gewinn von 4,66 i V 4,38 Mill Mark Hierzu trugen bei
Einnahmen auf Wechſelkonto 1,65 1,89 Lombardzinſen 1,67
1,26 Effektengewinn 0,71 0,50 Proviſionen 0,19 wie i

und ſonſtige Zinſen 0,22 0,36 Mill Mark Demgegenüber er
forderten Zinſen auf Bareinlagen 0,37 0,46 Zinſen im Giro
verkehr 0,14 0,14 Proviſionen auf er 0,030,05 Generalunkoſten 0,52 0,50 Gehälter 0,54 0,59 Mill
Mark Hiernach ergab ſich ein verfügbarer Ueber ſchuß von 3,06
1 V 2,63 Mill Mark von dem u a zu Abſchreibungen undUeberweiſungen 63 604 90 415 Mark verwendet werden ſollen
während als Vortrag auf neue Rechnung 330 101 233 042 Mark
dienen Auch im Berichtsjahre machten ſich dieſelben Einflüſſe
auf Wechſel und Effektenkonto geltend wie im Jahre vorher Jm
Lombardverkehr fand die Bank wiederum gute Anlage der Mittei

worden

Mill Mark Eigene Wertvpapitere werden mit 10,25 9,35 Mill
Mark bewertet Guthaben der Bank mit 8,05 6,94 Mill Mark
Andererſeits erſcheinen Gläubiger mit 12,57 11,47 Girogut
haben mit 14,76 15,00 und Spareinlagen mit 16,79 19,51
Mill Mark

Mathildenbütte Akt Geſ für Bergbhau und Hüttenbetrieb zu
Vad SHarzburg Die Generalverſammlung die in Eſſen ſtatt
fand ſetzte die ſofort zahlbare Dividende auf 15 Prosent feſt Nach
Mitteilung der Verwaltung haben die erſten Monate des laufen
den Jahres ein befriedigendes Ergebnis gehabt und die Aus
ſichten können als günſtig bezeichnet werden

für rohe Häute und Felle Man ſchreibt der Frkf
Ztg Die Preiſe für die beſchlagnabhmten Häute von Rindern
und Pferden ſowie der Felle von Kälbern Ziegen und Schaffen
bleiben für die Märzanſammlungen unverändert Da dieſe
Häute und Felle erſt im April angedient werden iſt mit dieſer
Verfügung der Deutſchen Rohhaut Aktiengeſellſchaft die Gültigkeit
der ſeitherigen Preiſe bis Ende April ausgeſprochen Für
Kaninchenfelle find amtliche Preiſe noch nicht bekanntgegeben

Verſchmelzung in der Verſicherungsbhranche Die Frankfurter
Allgemeine Verſicherungs Akt Geſ hat mit der Deutſchen Trans
port Verſicherungs Geſellſchaft Berlin und der Deutſchen Rück
und Mitverſicherungs Geſellſchaft Berlin vereinbart daß dieſe
ſich durch Fuſion ohne Liquadation mit ihr vereinigen und zwar
mit Wirkung vom 1 Januar 1917 Die Fuſionen ſollen auf
folgender Grundlage zur Beſchlußfaſſung vorgeſchlagen werden
Die Frankfurter Allgemeine Verſicherungs Akt Geſ erhöht ihr
Aktienkapital um 1 500 000 Mark für welche das Bezugsrecht der
alten Aktionäre ausgeſchloſſen iſt Für eine Deutſche Trans
rort Akltie wird eine neue Frankfurter Aktie ſowie 1000 Mark

Jahr 1916 verbleibt den Aktionären der beiden Berliner Geſell
ſchaften Die Organiſationen der Geſellſchaften werden nicht
miteinander verſchmolzen ſondern die Berliner Geſellſchaftenſetzen ihren Verſicherungsbetrieb mit ihren Organiſationen in un
veränderter Weiſe fort

Bankverein Arktern Spröngerts Büchner Co Komm GHeſ
a A Nach dem Geſchäftsbericht für 1916 machte ſich in dem
Bankgeſchäft der herrſchende Geldüberfluß auch weiter prt fühl
bar Die Außenſtände in laufender Rechnung 2,39 Mill Mark
ſind weiter geſunken Warenwechſel treten kaum noch in Er
ſcheinung Der Umſatz ſtieg weiter Der Reingewinn beträgt ein
ſchließlich des Vortrags 183 541 172 421 Mark Es wird bean
tragt eine Dividende von 9 Proz wie i zu verteilen und
46 986 37 010 Mark vorzutragen

Nationale Automobil AHeſellſchaft G in Berlin Jm Ge
ſchäftsjahr 1916 wurde nach 447 158 i V 950 393 Mark Ab
ſchreibungen und 1060 000 1673 000 Mark Sonderabſchreibungen
und einſchließlich 200 125 48 021 Mark Vortrag ein Reingewinn
von 2 49ß 358 2 933 892 Mark erzielt der folgende Verwendung
ſindet Ueberweiſung an Rücklage 285 000 0 Mark Kriegsfür
ſerge 1 200 000 1 000 000 Mark 12 Prozent 10 gleich 840 000
700 000 Mack Dividende Gewinnanteille des Aufſichtsrats

45 123 63 567 Mark Zuwendung an Beamte 80 000 70 000Mark und Vortrag 46 234 200 125 Mark Nach der im Reichs
anzeiger veröifentlichten Vermögensaufſtellung betragea die An
leiheſchulden 1050 300 970 300 Mark die laufenden Verbind
lichkeiten 4 122 792 3 119 997 Mark anderſeits Vorräte an Roh
valbfertigen und Fertigwaren 5 203 731 6 187 433 Mark Bank
guthaben 1 355 484 3 059 316 Mark Außenſtände 1 819 164
2 222 047 Mark Wertpapiere 1 974 385 Mark i V Wertpapiere

und Beteiligungen 233 040 Mark und bar 8313 5168 Mark
Jn der Vermögensrechnung erſcheint der Kaſſebeſtand mit 111,71
126,65 Mill Mark Wechſel fielen auf 29,74 33,39 Mill

Mark Hingegen ſtieg der Lombardbeſtand von 22,56 auf 38,82

in bar gewährt Für je drei
je drei Rück und Mit Aktien gewährt

Deutſche Rück und Mit Aktien
werden zwei neue Frankfurter Aktien und 400 Mark in bar für

Die Dividende für das

Chemnitzer Düngerabfuhr Geſellſchaft Akt Geſ in Chemnitz
Die Verwaltung teilt mit daß ſich in 1916 der Verluſt von 26 597
auf 60 134 Mark echöhte

Mitteldeutsche Ppivat Bank
Amtliche Bekanntmachungen

Anmeldung der Dauernd Dienſtunbrauch
baren zur Landſturmrolle

Gemäß kriegsminiſterieller Anordnung u in nächſter
zeit eine Nachmuſterung der Dauernd Dienſtunbrauchbaren
ſtatt Das ſind alle diejenigen Wehrpflichtigen welche
während des gegenwärtigen Krieges die Entſcheidung

d g u a v dauernd garniſon und arbeitsverwendungs
unfähig

d dauernd untauglich
d kr dauernd kriegsunbrauchbar

erhalten haben
Zu dieſem Zwecke haben ſich die ungedienten als dienſt

unbrauchbar erklärten Wehrpflichtigen die im Saalkreiſe
wohnen bis zum 12 März 1917 im Dienſtzimmer des Unter
zeichneten in Halle Luiſenſtr 7 eine Treppe an den Wochen
tagen in der Zeit von 1 Uhr vormittags und 6 Uhr
nachmittags am Sonnabend den 10 d in der Zeit
von 8 Uhr vormittags bis 3 Uhr nachmittags zur Land
ſturm Stammrolle anzumelden ſoweit das bisher nicht ge
ſchehen iſt Militärausweiſe müſſen mit vorgelegt werden

Die ausgebildeten dienſtunbrauchbaren Mannſchaften
die vor dem Kriege ein Jahr und länger als Einjährig
Freiwillige wenigſtens 9 r gedient haben r die
djenſtunbrauchbaren Erſatzreſerviſten haben ſich ſofern ſie
nach der Muſterung im Herbſt 1915 hier zugezogen ſind und
ſich noch nicht gemeldet haben bis ſpäteſtens 12 März 1917
beim Bezirkskommando Halle Deſſauer Straße 69 werktags
von 10 1 Uhr vormittags und von 6 Uhr nachmittags

re 10 12 Uhr vormittags zur Stammrolle anzu
melden

Außerdem haben die beim Bezirkskommando ſchon ge
meldeten Perſonen etwaige ſeit ihrer letzten Meldung ein
getretenen Wohnungsveränderungen unverzüglich während
obiger Meldeſtunden unter Vorlage der Militärpapiere zu
melden Schriftliche Meldung geſtattet

Kriegsrentenempfänger kommen für die Anmeldung
jetzt nicht in Frage

Halle den 6 März 1917
Der Zivilvorſitzende

der Erſatzkommiſſion des Aushebungsbezirks Saalkreis
v Kroſigk

Bekanntmachung
Zur Kapitulation für die Maſchiniſtenlaufbahn bei den

Werftdiviſionen und dem Maſchinenperſonal der Torpedoabtei
lungen der Kaiſerlich Deutſchen Marine werden nach der Marine
ordnung auch Seedampfmaſchiniſten IV Klaſſe und ſolche Per
ſonen zugelaſſen die eine dreijährige Lehr oder Arbeitsseit als
Maſchinenbauer Schloſſer Kupferſchmied Elektrotechniker Me
chaniker oder in ähnlichen Handwerken nachweiſen können wenn
dieſe Anwärter entweder eine Eintrittsprüfung beſtehen oder
entſprechende Schulzeugniſſe vorlegen Bei den Königlichen See
maſchiniſtenſchulen in Flensburg und Stettin ſind Vorbereitungs
kurſe für den Eintritt als Maſchiniſtenanwärter in die Kaiſer
liche Marine eingerichtet worden Am Schluſſe der Kurſe werden
Prüfungen abgehalten und darüber Schulzeugniſſe ausgeſtellt
Der Herr Staatsſekretär des Reichs Marine Amts hat die auf
Grund der Schlußprüfung ausgeſtellten Zeugniſſe mit der er
wähnten Eintrittsprüfung als gleichwertig anerkannt

Die Kurſe die eine Dauer von acht Wochen haben und das
Penſum der Maſchiniſten III Klaſſe unter Hinzurechnung des
Jeichenunterrichts umfaſſen beginnen alljährlich in Flensburg
am 10 April und 20 Oktober und in Stettin am 5 Januar und
e Das Schulgeld beträgt 30 Mark die Prüfungsgebühr
s Mark

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht

Halle den 1 Märs 1017
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der dom 23 bis 25 Januar 1917

zeim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in den
Monaten Juli Auguſt und September 1915 verſetzten und er
reuerten Pfänder Pfandnummer von 42 000 bis 52 137 und
Pfandſcheine in grünem Druch erzielt ſind ſowie die in der Ver
ſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der einjäb
rigen Präkluſivfriſt

vom 9 Februar 1917 bis 8 Februar 1918
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in r e a hgewordenen a a ervefon ihamdegw der Ortsarmenkaſſe

Salle den Februar 1917
Das Lefhamt dee Steodt Hafe e S

Aktiengesellsohaft
5 Filiale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

r oststrasse I2

impfe
täglich 9 und 2 s

Dr Hornemann
Sanitätsrat Bernburgerstrasse 29

x

Schau tzpooken Zwecks Förderung
impfungen

täglich 3 Uhr
r KlautsohGr Vlrichstrasse 31

Ohbbst el
Tragbare starke Büsche und
Spaeliere 6252 sogleich reiche
Ernten Grosser Vorrat in Mas
senertragssorten Verlangen Sie
Gartenfreund Nr 23 umsonst
von Ed Poentcke 4 Co m b

Obstbaumschulen in Deſitzsch

gehend treiwillig melden

NHater ländischer Hiltsatenst
Aufforderung des Kriegsamtes zur froiwilligon Meldung gemäss S 7

Abs 2 des Gesetzes über den vaterländischen Hilfsdionst
Hierzu gibt die Kriegsamtstelle Magdeburg folgendes bekannt

er Seeschiffahrt werden alle männlichen Deutschen zwischen dem 17 uno
60 Lebensjahre sowelt sie nicht kriegsverwendungsfähig oder gernison oder arbeitsverwendungsfähig
sind und die in irgend einer Eigenschaft zur See gefahren haben aufgefordert ihre Dienste zur Ver
fügung zu stellen Es ist dringend erwünscht dass alle diejenigen Personen die zur See gefahren
haben und die nach ihren körperlichen Fähigkeiten geeignet sind wieder in See zu gehen sich um

Personen die bereits in der Seeschiffahrt oder sonst im valterländischen
Hilfsdienst tätig sind dürfen sich auf diesen Rufruf meht weiden

Meldungen sind schrifclich unter Angabe von Neamen Wohnort und Wohnung zu richten en die
Zentralstelle für Schlffsmannschatten Hamburg Mönkedamm 14 J

Die sich Meldenden erhalten von dort aus einen Fragebhogen zugesandt nach dessen Ausfüllung
und Rücksendung sie die weiteren Mitteilungen der Zentralstelle ruhig abzuwarter haben Die bisherige
Berufstätigkeit dürfen sie nicht aufgeben bevor nicht ibre Einberufung erfolgt ist Ausser den zur See
beſanrenen Hilts dienstpflichtigen können sich auf dem vorstehend geschilderten Wege auch Unbelahreno

zum Dienste els Kohlenziener oder Jungen für die Seeschiffahrt melden
Kriegsamtstetle Magdeburg

Der Vorsicaueih
Klamroth Ritt meister d Res

3 4 c LaBekanntmachung
Zwecks Zuckerverſorgung der Gefangenenkommandos die

von einem Unternehmer verpflegt werden und der Kommandos
auf Arbeitsſtätten auf denen bis zu 100 Kriegsgefangene beſchäf
zigt ſind werden die Jnhaber der betreffenden Firmen aufge
fordert die Zahl der in der Zeit vom 1 bis 28 Februar 1917 be
ſchäftigten Kriegsgefangenen und deren Wachtmannſchaften
kinnen 3 Tagen ſchriftlich im Stadt Ernährungsamt Schmeer
ſtraße 1 2 Obergeſchoß Zimnter 19 vormittags von 1 Ubr
enzumelden

Die Ausſtellung und Aushändigung der Bezusgsſcheine er
folgt gleichzeitig bei der Anmeldung

Halle den 6 Märs 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Handelsfrau Johanne Schwarz geb Reſo aus Halle

Saalberg 20 iſt durch rechtskräftiges Urteil des Königlichen
Schöffengerichts hier vom 7 Februar 1917 wegen Uebertretung
der 83 5 19 der Bekanntmachung vom 25 September 1915 Ver
weigerung der Abgabe von Käſe zu einer Geldſtrafe von dreißig
Mark hilfsweiſe ſechs Tagen Haft verurteilt worden

Salle den 3 März 1917
Die Poeizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen die Handelsfrau Berta Nahrſtedt geb Tretropp aus

Königlichen Amtsgerichts hier vom 16 Januar 1917 wegen

W x des Bundesrats vom 23 September 1915 eine Geld
ſtrafe von 75 Mark oder 15 Tage Gefängnis feſtgeſetzt worden

S alle den 3 Märs 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung

Wörmlitzer Straße 105 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des
Koal Amtsgexichts hier vom 11 Februar 1917 wegen über
mäbßiger Preisſteigerung Vergehen gegen die Be
kanntmachung des Bundesrats vom 28 Juli 1915 und 23 März
1916 eine Geldſtrafe von zwanzig Mark oder vier Tagen Ge
fagis feſtgeſetzt worde

Halle den 28 Februar 1917
Die Polizeiverwaltung

Warnung
Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Anfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnübergängen
herbeigeführt worden Es wird deshalb den Geſchirrführern die
größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten Ueberwegen zur
Pflicht gemacht Gleichzeitig werden ſie darauf r daß
ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden
ſondern auch durch fahrläſſige Gefährdung des Eiſenbahnbetriebes
ſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen

HSalle den 1 März 1917
Die Polizeiverwaltung

KriegshinterbliebenenVerſorgung
Die hier aufhältigen Hinterbliebenen der gefallenen oder an

Wunden und ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigungen geſtorbenen
Teilnehmer am gegenwärtigen Feldang werden darauf aufmerk
ſam gemacht daß Anträge auf Kriegswitwen KriegswaiſenKriegseiterngeld ſowie Kapitalabfindung im Polizeihauptgebe ude
Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 66 anzubringen ſind Alle Auskünftevie die Kriegshinterbliebenenverſorgung betreffen werden dort

11 e den 1 Märs 1917Salle den Die Noſigeſver waltung

Halle Kl Sandberg 10 ift durch rechtskräftigen Strafbefehl des

übermähiger Preisforderung Vergehen gegen die Bekannt

Gegen den Fleiſchermeiſter Karl Wehrmann aus Halle

Familien achrichten
W

l e
we

èò s

Zum öorſiten Male hat der Krieg eine schmerzliche
Löcke in unsern Krels geriss en

in einem Feldlazarett oes Ostens verstarb nech
schwerem Leiden uns allen unerwartet unser leber
Kollege der Mlttolschullehrer

ierr Paul Giese
Zu fräh ging mit ihm in stillem Heldentum ein

edler Mensch deahin der als Lehrer in seltener Weise
wahre Gemätstiefe und reiche Gelstesgaben mit auf
opfernder Pflichitreus und Berufsfreudigkeit in sich
vereinto Wir alle haben einen treuen Freund ver
loren dessen vornehmer Charakter mit seinem allzeit
freundlichen hilfsberelten und selbstlosen Wesen ihm
einen dauernäen Platz in unserm Herzen sichert
Das Lehrerkoltegium der Mädohenmittelschule

der Franckeschen Stiftungen

T I D S c S w

e

Am 6 März verschled nach kurzem Krankenleger
unser lieber Kollege der Fleischermeilster

fierr Otto Menze
in Sennewiltz

Sein guter ehrlicher Charakter sowie sein hiif
relches offenes Wesen sichern ihm allezeit ein
ehrendes Andenken

fleischer innung Halle
l Gustav Reichardt

Die Beerdigung findet am 9 März nachm 3 Uhr
in Sennewitz stöatt

Statt Karton
Fär die überaus zahlrelchen Bewelse herzlicher

Tellnahme beim Heimgange unseres lieben Ent
schlafenen sagen wir nur auf diesem Wege unsern
aller herzlichsten Dank Besonderen Dank Herrn
Pastor Witte fär die trostspendenden Worte sowie
der geehrten Männer ULiedertafel für den schönen
Geseng

im Namen aller Hinterbliebenen

Anna Göhre und Kinder

För die Velen Boweise herzlicher Tell
nahme sowie Blumenspencien bei dem Hin
scheiden meiner lieben Frau sage ich nur
auf diesem Wege meinen Voerbindlichsten
Dank

Böllberg bel Halle den 7 März 1917
L J Hildebrand
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1 Jwſſchen dem Kekegseenyeungsamt mdem Kriegsamt iſt eine angemeſſene Verbin
dung für das Gebiet der Lebensmittelverſorgung herbeizu
führen Jm Kriegsamt wird je eine Abteilung für den
Heerrs und Zivilbedarf an Lebensmitteln geſchaffen die
die Befugnis erhalten an den Beſchlüſſen des Kriegs
ernährungsamts mitzuwirken die Durchführung der Verord
nungen desſelben zu überwachen und die Lebensmittelvor
räte für die allgemeine Volks und Heeresverſorgung zu be
ſchlagnahmen zu enteignen und an der Verteilung derſelben
mitzuwirken

2 Jn den Bezirken der einzelnen General
kommandos ſind Unterämter des Kriegsamts für
Lebensmittelbeſchaffung zu bilden auf die das Kriegsamt
ſeine Funktionen übertragen kann mit der Maßgabe daß
die Verteilung nach den Anordnungen der Zentralſtellen zu
erfolgen hat Die Beauftragten des Kriegsamts haben das
Recht jeden Raum in dem vermutlich Lebensmittel aufbe
wahrt oder verarbeitet werden zu betreten und in der Buch
r Betriebes der Erzeugung oder des Vertriebs
von Lebensmitteln Einſicht zu nehmen Sie können die
Zurückbehaltung oder Weiter verarbeitung
von Lebensmittelnverbietenund mit Strafe
bedrohen

Die unte eten Organiſationen der Arbeiter und
Angeſtellten Deutſchlands bitten den Herrn Reichskanzler
r ähh Wünſche in die ernſteſte Erwägung zu ziehen
R al t im Verordnungswege zur Verwirklichung zu

nungen

Reichstagsabgeordn Haußmann
über die Kanzlerfronde

In der Sitvung des Reichstags vom 2 März beſchäftigte ſichwie bereits berichtet Abg Haußmann mit der San
lung Er führte dabei aus

Abg Hausmann Fortſchr Vp Der unheilvolle
Wabnſinn des Krieges nimmt noch kein Ende Die
Grauſamkeiten ſteigern ſich noch Wir ſtimmen unſerer Re
gierung darin zu daß ſie in dieſem Wett
auf nicht an der Spitze ſtehen ſollWenn unſere Offiziere und Unteroffiziere die Nei
gung c K P ſo er man dieſe Rezungen i begeichnen bisherige Bedatung eine Fülle von Beſprechungzſtoff geliefert Wenn wir

F nen keine Stellung nehmen ſo behalten wir uns
och freie und freies Urteil völlig vor Alle Parteien haben

den 13 Dezember 1916 einen glücklichen Tag für
das Deu ch genannt An dieſem Eindruck kann Ledebour
allein nichts ändern Er will ja auch nur die offigzielle Sozial

demokratie ins Unrecht ſetzen Die deutſche Arbeiterpartei hat ſich
ein großes ernſt erworben daß ſie die Gefühlsgemein Haft

W W r n r Geſchichtegau n mag fich mitCoethe tröſten
Es will der Spih in Nachbars Stall

Met Bellen uns begleiten
Und feines Bellens auter Schall

nur daß wir reiten
F Die Rede Ledebour wird ja von unſeren früheren

eger etterlé und Weill ins Franzöſiſcheüberſetzt werden Sie beweiſt daß man einer Regierung
die ein Friedensangebot gemacht hat gegenüber dieſelben Töne
anſchlagen kann wie einer Regierung die ſich deſſen

n Eigentlich kann Ledebour eine ſolche Rede nurun andere ſo vernünftig ſind in der Stunde der Ge

n e c r nicht zu r Er s ſichieben er nicht mehr ernſt gemommen r Lebhafte ſtimmung Unſer Friedens
angebot war eine kluge und vernünftige Tat Die öffentliche
Mitteilung der Friedensbedingungen wäre r r Friedens

H nungen u müſſen und deshalb eine ab
ſchre Wirkung ausüben ß das richtig iſt beweiſen ſchon
die unſinnigen Friedensbedingungen der Entente Den Ausfüh
rungen des ungariſchen Miniſterpräſidenten ſchließen wir uns an
Wir find nach wie vor zum Frieden bereit
Selbſtverſtändlich muß der erſte Schritt nun von unſeren Feinden
ausgehen richtig Die Erörterung von Kriegszielen

wäre unfruchtbar Was wäre geworden wenn die
Regierung ſich em Veri der Alldeutſ ſchon imu 1915 auf beſtimmte Kriegsziele feftgel ätte

ie Alldeutſchen bringen uns in einen ganz falſchen Verdacht
Sie verdanken ihr Entſtehen einem großen Jrrtum Sie ſind
Damals Sturm gelaufen gegen Caprivi weil er für Helgoland
Sanſibar hingab Die gleiche Dilettantenhaftigkeit in der Beur
r hiſtoriſcher Vorkommniſſe zeigen die Alldeutſchen noch
heute Sie wollen mit dem Kopf durch die Wand geben unſeren
Feinden erwünſchte Vorwände und rufen im Auslande Haß gegen
uns hervor Zwiſchen Nordamerika und Deutſchland
gibt es überhaupt keine Kriegsziele Hoffentlich bleiben die übri
gen Neutralen dauernd neutral Leider bringt man die kom
plizierte Frage des UBoot Krieges immer noch vor das Forum
von Volksverſammlungen Dem Abg Streſemann möchte ich ent
gegenhalten daß doch auch die ſtaatsmänniſche Ruhe und Zurück
haltung des Staatsſekretärs von Jagow ihre Vorzüge hatte Die
Kampfesweiſe der Alldeutſchen wie ſie beſonders von dem Abg
Bacmeiſter betrieben wird iſt unehrlich Dieſe Herren greifen
die Regierung wegen des UBoot Krieges fortwährend an obwohl
ſie wiſſen daß die Regierung aus militäriſchen Gründen ihnen
nicht offen antworten kann

Das Steuerprogramm Mit den direkten Steuern kom
men wir diesmal allein nicht aus wir müſſen leider auch die
Kohlen und den Verkehr herangiehen Notwendig iſt die Ver
einheitlichung der Giſenbahnen durch die wir wie
Kirchhoff ber t hat eine Milliarde erſparen würden Wir

ben eine bung die keine organiſche Verbindung mit der
egierung hat Es werden bei uns keine Politiker in der Schule

der Verantwortung geſchult Die Parteien haben keine Führer
die Regierung hat nicht Viele Menſchen die das parlamen
tariſche Leben berei könnten werden jetzt ferngehalten Heute
muß die Geſ riß arbeiten da ſie keine Mitwir
kung bei der Verwaltung hat Der Reichskanzler darf kein Ver
trauensvotum verlangen das gäbe in Preußen den größten Krach
Trotzdem wird erklärt man habe Mißtrauen gegen ihn DieVerantwortung fällt auf den nach der deren m wohl

venſtangenen Dntereſſe der Krone nicht verantwortlich

Die Gefahren des unvarkamentariſchen
Syſtems müſſen empfunden werden Die Konſervativen
ſollten von ihrem Jrrtum zurückkommen Sonſt kann nichts

ukunftsfreudiges in unſerem Volk hochkommen Und wie wird
bei uns gearbeitet und wer arbeitet Es hat ſich am Sonntag
ein Ausſchuß von Männern gebildet um dasVaterland zu retten Das Ziel war Sturz des
Reichs kanzlers Die Mittel Entfachung einer

Bewegung Volksverſammlungen Sammlungen
don Geld Eingaben an den Reichstag Die Einladung iſt ver

t worden an die beſten und königstreuen Männer und es
t der Einladende die Freundlichkeit gehabt alle Be

e die gefaßt werden ſollen bereits im Entwurf mit
zuteilen Es iſt alſo mitgeteilt worden erſtens eine Eingabe
an den Reichstag mit einer Anklage den Reichs

in der alle n und entſtellten Angaben aus den
n

n n r angeboteswährend doch der Kanzler den Anſchein a als ſei es
von ihm ausgegangen Die Unterzeichneten verlangen derFeld marſchart von Hindenburg ſolle Reichs
kanzler werden Heiterkeit Eine Vermehrung der
eher dadurch nicht ſtattfinden Die Divlema ie müſſe
überge in die Kriegsführung was übrig bleibt an politiſchen und diplomatiſchen Formalten agraße Heiter
keit das könnten die Staatsſekretäre und Unterſtaatsſelretäre
ausführen Heiterkeit

Herrenhaus und Abgeordnetenhaus müſſen
ſofort zu Sonderſitzungen zuſammentretenum zu den genannten Fragen Stellung g nehmen Stolpere
man etzt nicht über Zwirnfäden Lebhaftes rtl ar
links und im Zentrum Es iſt dann auch eine Eingabe
an Seine Majeſtät öffentlich aufgelegt worden in der es
heißt In dieſer entſcheidenden Stunde wagen die Unterzeich
neten untertänigſt Euer Majeſtät zu bitten Herrn von
Bethmann Hollweg zu entlaſſen Hört hört
links und im Zentrum Sie ſind ſich der Ungewöhnlichkeit
Jhres Schrittes bewußt Stürmiſche iterkeit links und im
Zentrum Aber die Zeit iſt ſo furchtbar ernſt daß auch die
Ungewöhnlichkeit berechtigt iſt zumal wenn ſie aus Liebe zu
Kaiſer und Reich geſchieht Stürmiſches Hört hört links und
im Zentrum Durch den furchtbaren Krieg ſind Kaiſer und
Volk eins geworden ſo daß irgendwelches Mißverſtändnis von
Bitten die Deutſche an ihren Kaiſer richten ausgeſchloſſen iſt

Lachen links und im Zenkrum Die Entlaſſung von Miniſtern
iſt ein Vorrecht und wir wollen an dieſem Vorrecht ſelbſtver
ſtändlich nicht rühren Die ehrerbietige Bitte aber dieſes Vor
recht auszuüben zum Heil des in ſeinem Beſtande bedrohten
Vaterlandes findet ſich gerecht verankert in der Not der Zeit
und in der Liebe und Ergebenheit der Unterzeichneten zu Kaiſer
und Reich Stürmiſches Hört hört links und im Zentrum
Bewegung im Hauſe So ſchlängelt man ſich heran
ſo ſchmeichelt man wenn man ſich die größten Eingriffe in die
angeblich geheiligten und hochgehaltenen Thronrechte heraus
nimmt Sehr wahr links und im Zentrum Und es heißt
dann weiter Mit einer geradezu verhängnisvollen Verblendung
hat Bethmann Hollweg ſich den der beſten königstreuen
Kreiſe zugezogen und ſich dieſe Kreiſe entfremdet Lebhaftes
Hört hört links und im Zentrum

Jn dieſer Weiſe arbeitet man mit direkt un wahren
Tatſachen Aber das iſt noch nicht einmal das Schlimmfte
Hört hört links Man ſucht das Hauptquartier die Perſonen

die unſer höchſtes Vertrauen beſitzen und mit dem Reſpekt und
der Bewunderung aller Deutſchen umgeben find und umgeben
bleiben ſollen in dieſe parteitaktiſchen Umtriebe hereinzugziehen
Stürmiſches Hört hört links und im Zentrum Da wird er

klärt Der Feldmarſchall iſt wegen ſeiner abſoluten Unentbehrlich
keit Stürmiſches Gelächter links ſchlechterdings unabſetzbor
Lachen links und im Zentrum Kaiſerliche Gnade oder Ungnode

können ihn nicht berühren Er allein in Verbindung mit Luden
dorff iſt Wächter über Deutſchlands und Preußens Ehre und
Beſtand und damit auch der Hüter der Hohenzollern
dynaſtie als Trägerin dex Kaiſerkrone und der Königskrone
von Preußen Denn beide Throne ſinken in den Staub wenn
es uns nicht gelingt in dieſem Kriege zu ſiegen Was der Feld
marſchall will geſchieht und wenn es zu einem Gegenſatz käme
entweder Hindenburg oder Bethmann dann wäre die Be
ſeitigung Bethmanns geſichert Die Zukunft unſeres
Volkes und ſeiner Fürſtendhnaſtie fordert die Herbeiführung dieſes
Gegenſatzes Stürmiſches Hört hört links und im Zentrum
Zurufe Schutzhaft

Mit dieſem Schreiben das dem Feldmarſchalk vorgelegt werden
ſoll haben ſich durch Unterſchrift einverſtanden erklärt Geheim
wyat Kirdorff Mülheim Ruhr Geheimrat Körting Hannover
Admiral v Knorr Berlin Hört hört Rechtsanwalt Petzold
VPlauen Fürſt Otto zu Salm Horſtmar Hört hört ProfeſſorDr Schmelzer Hannover und Rechtsanwalt Freygang Chemnitz
alſo zwei ſächſiſche Rechtsanwälte Stürmiſche Zurufe
za Die Herren ſind tatſächlich am Sonntag im Hotel Adlor
zuſammengekommen und haben den Mut gehabt über dieſe Ein
gaben zu beraten Es iſt ihnen gottlob dadurch das Gewiſſen
eſchärft geweſen daß ihr Treiben bekannt war Zuruf linksDie haben ja gar keins Unruhe rechts Sie haben tatſächlich

von morgens bis abends darüber beraten ob ſie dieſe Eingaben
wirklich machen ſollen Zu der n atte ſich noch ein anderer
Schwerſtarbeiter Heiterkeit eingefunden Geheimrat Duisberg
und er hat dort ganz beſonders das Wort geführt Von den
Beratungen will ich Jhnen nur einige Koſthroben mitteilen
So wurde als einer der geiſtreichſten Ausdrücke fortgeſetzt die
Bezeichnung Die Ohrwürmer der Wilhelmſtraße gebraucht

Große Heiterkeit links und im Zentrum
Ein Redner verlangte nicht die Erſetzung des vreußiſchen

Landtagswahlrechtes durch das Reichstagetwvahlrecht ſondern ſagte
zeitgemäß ſei die Erſetzung des Keichstagswahlrechts durch das
preußiſche Dreiklaſſentwahlrecht Stürmiſches Gelächter links und
im Zentrum Geheimrat Duisberg der einmal im Hauptquartier
geweſen und deſſen Auftreten deshalb ganz beſonders unquolifi
zierbar war hat ja ſchon im vorigen Sommer Vorträge gehalten
und hat z B in einer Verſammlung in Düſſeldorf die Abberufung
Bethmanns verlangt mit der ſchönen Wendung Was uns heute
nottut ſind klare Augen Falkenaugen Große Heiterkeit links
und im Zentrum Damals hatte man Herrn b Falkenhayn als
Nachfolger Bethmanns angeſehen Seitdem in der Beſetzung der
Oberſten Heeresbeitung eine Aenderung eingetreten iſt hat ſich
Geheimvrat Duisberg ſofort mitgeändert und ſo tritt er jetzt an
ſtatt für Falkenhayn für den Feldmarſchall Hindenburg als Nach
folger Bethmanns ein Hörtl hört links und im Zentrum Die
ganze Aktion die ganze Bombe hat ſich glücklicherweiſe als ein
Blindgänger erwieſen Sehr vrichtig links und im Zentrum Die
Herren hören nicht auf zu ſagen daß ſie Millionen hinter ſich
hätten Zurufe links Millionen Mark Große Heiterkeit Jn
r Einladungsſchreiben haben ſie ſich darauf berufen Graf

e ſt ar p habe ſein Erſcheinen zugeſagt
Wir haben daraufhin Kenntnis erhalten von einem inter

eſſanten Briefe des Grafen Weſtarp aus dem hervorgeht daß er
tatſächlich mit dem Entrepreneur der Sache eine Beſprechung ge
habt und ſich von ihr zurückgezogen hat nachdem er Kenntnis von
dem Jnhalt des Veratungsmaterials erhalten hatte Es wäre aber
auch ein Maß von unpolitiſchem Verhalten das wir dem Grafen

Weſtarp am wenigſten zutrauen geweſen wenn er in dieſe Falle
gen wäre nachdem er geſehen hatte wohin der Haſe lief Graf

eſtarp hat den Fuß rechtzeitig zurückgezogen aber nicht ohne eine
kleine Schürfung davangetragen und nicht ohne den nach meiner
Anſicht kompromittierenden Schlußſatz daß ſolche parlamentariſchen

Veranſtaltungen zur Zeit nicht angängig ſind Graf Weſtarp
hätte dieſem Treiben gang anders abwinken müſſen als dadurch
daß er ſchrieb zur Zeit ſeien ſolche Veranſtaltungen nicht an
gängig Lebhafie Zuſtimmung links Das klingt ja geradezu
wie eine Aufforderung es in einer ſpäteren Zeit zu machen wo
man dann vielleicht auf die wertvolle Mitarbeit des Führers der
h v T rer W Nicht ſo vorſichtig wie Graf

rp war der eordnete von Graefe begeordneterWerner Gießen Er denungiert weiter fo G
Als der Reichskanzler am 12 Dezember dem Rei e Mit

teilung von dem Friedensangebot machte da ſaß bekannt ich die
ange Rechte da ohne auch nur ein Wort des Beifalls oder der
uſtimmung zu äußern Der Abg v Graefe aber hat ſich nicht
herrſchen können und hat wiederholt gerufen Skandal Skan

dall Stürmiſches Hört hört links Jetzt freilich Graf
Weſtarp ausgeſprochen daß dieſes h des deutſchen
Kaiſers die volle Sympathie ſeiner Partei genieße Zurufe links
Jetzt Wie ſehr Er Sie Graf Weſtarp uns zu Dank ver
pflichtet daß wir Sie damals nicht haben reden laſſen Sehr
V links Und wenn Sie das nicht zugeben wollen ſo werden

ie 3 g n müſſen daß es klug von uns war die Rede desrn Ledebour nicht im Dezember halten zu laſſen rich

a links Wenn daz mit den Reder desGrafen Weſtarp und des Herrn Ledebour hinausgegangen wäre
es wäre der c ler geweſen den Deutſchlandſchli

te machen nen Stürmiſ uſtimmung links und iR be ehe u da e berhiader
S

das Friedensangebot durch ſolche Reden enfffſtellen zu laſſen
Ich freue mich daß die Nationalliberalen ſich gegen die
Adlon Konferenz glatt ablehnend verhalten haben und ich hoffe
daß ſie es dabei nicht bewenden laſſen ſondern ſich noch ganz
anderes gegen dieſe Umtriebe wenedn Sie werden wohl auch
einen Herrn der unter der nationalliberalen Flagge eine ähn
liche Agitation betreibt von ſich abſchütteln Zurufe Dr Streſe
mann Jch meine Herrn Bacmeiſter Heiterkeit links

Es war einmal notwendig Luft und Licht in dieſen all
deutſchen Mauerſchwamm zu bringen Beifall links Wenn
einſt die Geſchichte dieſer Trage geſchrieben wird dann wird ſie
dieſe Umtriebe als ſymptomatiſchen Beweis dafür anſehen daß
wir vor dem Kriege noch nicht zu den Entiwicklungsſtadien des
zfertlichen Lebens gekommen waren die dieſer Weltkrieg als
Not wendigkeit und als ein Moment der St ijrke für Deutſchland
erhrachte Wir haben die Kraft alles zu überſtehen Wir haben
r dem Kriege keine Scharfmacher gebraucht und brauchen ſie
währens des Krieges erſt recht nicht denn das deutſche Volk hat
ſo ſel werkänelich ſeine Pflicht getan ſo heldenmäßig ſo ſchön
das all Zefürchtungen widerlegt worden ſind Beifall links
Die Sattung der Sozialdemokratie in dieſem Kriege war geradezu
glänzgend Wir ſKeßen alle zuſammen Stadt und Land Bauern
und Arseter AU Kreiſe geben ihr Beſtes auch der Adel
was wir gern anerkennen Beifall Politiſche Gegenſätze
hindern uns nickt offen zu ſagen daß der Adel mit ſeinen
Führereigen ſten Ausgezeichnetes geleiſtet hat Beifall Nur
ſoll er nicht ſo tun als ob bürgerliche Führer nicht auch ihre
Schuldigkeit getan Tas deutſche Volk hat gelernt und wird
weiter lernen Die Weltgeſchichte wird dereinſt das Volk als
Sieger im Weltkriege bezeichnen das
ſchwere i Zeit gelernt 5at in einer Konzentration der
Stimmungen durchmachen und die es nicht nötig machen ſollte
ſolche Auseinanderſesungen Serbeizuführen un Nur

c ei iterer Gefahren wa s einmal notwendizur Vermeidung weiter Se war es ei o 4
dieſe Dinge öffentlich zur Sprache zu r ungen Beifall links

Ausland
Endgültige Aufgabe der Meſſe von Bordeaux

Der Stadtrat von Bordeaux macht die endgültige Auf
be der Meſſe als Konkurrenz zur LeipzigerReſſe bekannt Der wirtſchaftliche Riedergang
eſtatte Bordeaux nicht den Plan auszufü hren Auch die Lyoner Meſſe läßt nichts von ſich hören

am meiſten aus dieſer

Japan gegen die engliſchen Einfuhrverbote
Nach einer r der Frankf Ztg aus Kriſtiania

wird aus Tokio berichtet Leitende Kaufleute erklärten der
japaniſche Exporthandel werde durch dieengliſchen Jmporteinſchränkungen ruintert
Der Handelsſtand hat die japaniſche Regierung gebeten die
britiſche Regierung um Aenderung der Beſtimmungen zu
erſuchen da ſonſt Japan jährlich über 100 Millionen ver
lieren werde

Streik in ſchwediſchen Eiſenwerken
Stockholm 5 März Am heutigen Montag wollen die

Arbeiter der ſchwediſchen Eiſenwerke in den Ausſtand treten
Das Abkommen zwiſchen Unternehmern und Arbeitern lief
am 31 Dezember ab und iſt während der Verhandlungen
die jetzt zwei Monate im Gange ſind immer wieder ver
längert worden Falls es nicht in letzter Stunde noch glückt
eine Einigung zuſtande zu bringen werden alle größeren
Eiſenwerke die insgeſamt 35 000 Arbeiter beſchäftigen von
dem Ausſtande betroffen werden

Letzte Depeſchen
Das Attentat gegen Lloyd George vor Gericht

WTB London 6 März Reuter Der Prozeß gegen
die Perſonen die angeklagt ſind daß ſie Lloyd George und
Henderſon ermorden wollten hat heute begonnen Der
Generalanwalt ſchilderte die Angeklagten als eine Bande
gefährlicher Revolutionäre die von Haß gegen ihr eigenes
Land erfüllt ihm die Mittel vorenthalten wollten um den
Krieg mit Erfolg fortzuſetzen

Neuer Kommandant der engliſchen Kreuzerflotte
WTB Rotterdam 6 März Nach dem Nieuwe Rott

Cour wurde Konteradmiral Sir William Pakenham zum
Kommandanten der engliſchen Schlachtkreuzerflotte ernannt

Der amerikaniſche Senat und die bewaffnete
RNeutralität

WTB Waſhington 6 März Senator Lodge wollte im
Senat von neuem die Bill über die bewaffnete Neutralität
einbringen aber der Vorſitzende erklärte daß ſich der Kon
greß nicht in Seſſion befinde Mehrere Senatoren meldeten
ihre Abſicht an eine Reform der Geſchäftsordnung des
Senats vorzuſchlagen Wilſon befragte ſeine juriſtiſchen
Beiräte ob er die Machtvollkommenheit beſäße Handels
ſchiffe bewaffnen zu laſſen Danach ſuchte er Lanſing und
Daniela auf

Waſſerſtände
dedente üder unter Nullh

Redra Oderpege 2,12 s An 6el 2 12Unmt 41,76 l 66 10e
Unterpege

a T März 2,24 6 März 42 44 20 zAisieben Obepegei 6 Marz 254 5 Man 20

Bernburg t i66 riéeCalbe Oberpegel l 76 50 42 Unterpege e 40 l 64 24
Wetterwarte Hamburg

Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

8 März Wolkig vielfach bedeckt wenig veränderte Temperatur
9 März Vielfach heiter milde nachts kalt ſtrichweiſe e

10 März Veränderlich rauher
e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeerreerrrrreereehVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck

t den örtlichen Teil für Provinzialnachrich Gericht Handel
ugen Briünkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

miſchtes uſw Haus Ratonek für Muſſkkritik Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Ottg

Hendel Sämtlich in Halle



Walbhalla Theater
Der Melster des Rölner Humors

Jean Blatzheim
der Liebling der Hallenser in dem köstlichen Schwank

Die schwebendo Jungfrau
als Weinhändler Hugo Massenbach

erweckt Jubel und Belffall
Tageskasse von 10 u 46 Uhr

Anfang Punkt 8 Uhr

Thaliasäle
Zum Besten der Hinterbliebenen gefallener Unter
offiziere und Mannschaften des hleslgen Füsllier

Regiments Nr 36
Donnerstag den 8 und Sonmnabend den 10 März 8 Uhr

Zwei Sinfonie Konzerte
der aus dem Felde beurlaubten verstärkten Ka

des Füsltlier Regiments Generalfeldmarschall
Magdeb Nr 36

Leitung Königl Musikdirektor Ernst Schnelfder
Mitwirkende

Dina MahlendorkftLicco Amar I Konzertmeister d Philh Orchesters Berlin
Halle KlavierbegleitungKarl KRlanertProf Xaver Scharwenxka

Vollständige Vortragsfolgen an den Anschlagsäulen
Karten zu e 3 2 1 bei Heinrich Hothan u a d Abendkasse

e 65 Musiker
Blumenthal

Opernsängerin Halle

K K Kammervirtuos Berlin

Der zum Freitag den 2

nagdet bestimmt am

e Thalia Säle
eingetretener Hindernisse vertegte

Kammermusik Aben

Dienstag den 20 März statt

März angesetzte und infolge

Die Vorzüge
unserer Schul Tornister

solide haltbare Qualität u mässiger Preis sichern
uus dauernden Erfolg Alljährlich steigt der
Umsatz weil sich haltbare Ware selbst am
besten empfiehlt Schul Tornister für Knaben
und Mädchen in grosser Huswahl von den

billigsten bis zu den feinsten

C F Ritter
Halle Leipzigersirasse 90

Mitglied des Robaft Spor Vereins

GEeeeeDonnerstag den 8 März 1917
Anl 73 Uhr Ende n 10 Uhr

Zum ersten Male
Schneider Wibhbel

Schauspiel v Muller Schläösser
Freitag Ein Maskeninſinninnmunmnmnunmm

20olbghscher arten

Dienstag den 13 März 1917
abends 8 Uhr

Grosses KonzertS

in ausgeführtc

Kaiser Panorama e
Gr Ulrichstr 455 I Magdeb Nr 36unter Mitwirkung

der Opernſängerin
Julie Stephany

aus Frankfurt a Main
LeitungKönigl ANuſitdirentor

Ernst Schneider
Eintrittspreis 40 e Jnhaber

Das malerische
Salzkammergut
Gmunden Traunsee lIschl

Wunderbare Aufknehme

von Dauerkarten frehe el ſtalienPaulusgemeinde e
Männerabend

des oberen Bezirkes
Paſtor von Broecker

Honnerstag 8 März pünktl
i 9 Uhr Kaiſerhof Reilſtr

Vortragdes Hrn Direktors Swierezewski
Was ich von meiner Zeitung

verlangen kann
Freie Ausſprache Männer auch
von außerhalb des Bezirks und
der Gemeinde herzlich willkommen

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Vnbekannt

Aic

al

d t

in großen Mengeu werden für laufende Jahreslieferung benötigt
Zeichnungen zu Dienſten Angebote an

F Pischatzek Maſchinenfabrik
Berlin Seeſtraße 50 53

amorrhoid en
àärende Broschüre gratis

Reichertsche Apotheke Elbing

Herren U Knaben Anzüge
Gute Passform Haltbare Stoffez Konfirmanden Anzüge a

in allen Preislagen
im Kaufhaus H Bikan Leipzigerstrasse 87

v m ſt IJ Hals u LungemeidenMauer Art wie Katarrhen tubexkatsſen ger Aßhma c exzielten wie

S u Mitteilungen von Kürzten Apothekern und Leidenden e wandfreier ne Hotolin Pillen
in jahrelanger is vorzügliche ErfolgeHuften Verſchleimung achtſchweiß Stiche im Rücken u Bruftſchmerz

örten auf Appetit u Körpergewicht hoben fich raſch allgem Wohlbefindenem n 2 Schachtel zu 2 M in allen Tpotheken wenn
cht vorrätig auch direkt von ans durch anſere Verſandapothere

Ausführliche Broſchüre koſtenfrei Ploetz S Co Berlin SWwea

L stänaige Niederlage in Halle Adler Apotheke J

Sclerſtedti un m Scleref öymngſn

Apoſo hege
Telephon 6183Heute Anfang Punkt 8 Vhr

Zum 12 Male

Der Stolz

der 3 Kompagnie
Militärschwenk in 2 Bildern von

Wilhelm Hartstein

Hartstein ritelroue
Tränen werden gelacht

Vorher
Das vornehme Programm

Morgen dieselbe Vorstellung
0

Zur gefl Beachtung
Sonntag d März 3 Uhr

Der Stolz der 3 Komp
Jugendlichen

ist der Zutritt gestattet

Geſenlſhmedeteil mm Stahl

Boot Leute
Zahlungen nehmen alle Bankhäuser und die Zeitungen

gern entgegen Sparmannt Vorsitzender des Marine Vereins Halle a S

auf Auskunft durch Magiſtrat oder Direktor
Das ſtädt Alumngt nimmt Schüler fämtl Klaſſen S

Offene Stoſſon

Lehrling e
X

auch junge Mädchen als gen

bei ſofortiger Vergütung für unſerenBuchv erlag geſucht

Otto Hendel Verlag
Große Brauhausſtraße 17

Kontoristin
gewandte Rechnerin mit Tuter

Handſchrift per fafort eſucht
Borz zuſtellen mit Zeugniffen und Be
rbungsſchreiben bei Otto HendelHalle Gr Brauhausſtraße 17

Bitte ausſchneiden

Gewerdliche

Arbeitskräfte
welche Stellung ſuchen

müſſen in den betreffenden
nſeraten ihre vollſtändigeArre angeben

Dieſe Maßnahme gilt auch
für die Arbeitgeber welche
gewerbl Perſonat ſuchen

Der Berlag
ſeſſſe Stenotypistin

per ſofort geſucht
Otto Hendel Gr Brauzeusſter 17

Für meine B r r tGroßſtadt juche ich für den Hältere tüchtige Vertaiferin

die gleichz das Perſonal mit zu beaufächtigen hat Ansführi Angebste

Bilo unt N B 99
Bogler G e

Aelteres gebildetes Fräulein
weise kochen plätten und näben

Stütze
und Hausmann vorhanden

Frau Marie Paschen
Cöthen in Anh

Aeltere Wirtschafterin
zum 1 Mai für feinen Haush eines

Muß alle Arbeit übernehmen Meid

Expedition dieſer Zeitung

friectichstrasse
Weohng 65 M per 1 4 17 verm
Bei n Räh I Etage rechts

Wohnungen
Gutjahrſtr 2 Meteritzſtr 4 u 5zum Preiſe von 360 450 u 600 Mk
teils ſofort oder ſpäter zu vermieten

Näheres daſelbſt

Leipzigerſtr 7071
per ſofort oder ſpäter herrſchaftliche
III Et enth 5 Zimmer Bad
Züche Mädcheukammer und Zu
zu verm R daſ beimoder Reideburgerſtr 4 Tel 3187

Krukenbergſtraße Kr 1

für großen Haushalt geſ Mädchen

einz älteren e in Halle geſucht

mit Angaben über ſrühere Tätigkeit
ans Referenzen unter C 3411 an die

t

mit Realſchnle

Schneiderinnen ung Schneider

einigung gezwungen die bisherigen Prelse
sämtlicher Kleldungsstüoko

Freie Vereinigung selbständiger Damen

Mit Rücksicht auf die gesetzlich eingeſührte gekürzte Arbeitszeit
sowie die gesamte Teuerung sehen sich die Mitglieder obiger Ver

wis 33 o zu grhöhen
Wir bitten die geehrte Kundschaft hiervon Kenntnis

Die am 1 April cr fälliger
Zinscoupons unserer Pfandbrielc
werden bereits vom 15 März Cr
ab bei unserer Rasse sowie
sämtlichen Pfandbrief Ver

i Kkaufsstellen oder Bank eingelöst
M äRneinisch Westfälisehe

Boden Credit Anstalt
Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

zu Halle 4 S

tür Antertigung

n u verſchafft Jhnennehmen 211 wollen Dr Kochs Kühlſalbe
Der Vorstand Antip t

ſofort Erleicenre Topf Mk 4
Tube Mk 50

Verkaufe für meinen Freund

Kiktergut in
300 Hektar

Lente ohne Kinder ſuchen zum 1 T

h äh im Preiſe von400 450 Mk Off 3410 a d Exp

Suche ſür einen Kaufmannslehr
ling für 1 April d J eine

Wohnung
mit voller Beköſtigung

Angebote mit Preisangabe bitte an

I lebendem und totem Jnventar
l zahlung 160 000 Mark Agenten verbetenAlles Nähere dch Oberinſpektor Brauer Schloß Leiſtenau

Kreis e

weil im Felde

ſyſtem Drainage

LöwenApotheke an Markt

Ohreußen riegs In
Preis 560 000 Mark An dart inTornister fehlen

Zu beriehen dureh die

Otto GötzeJeng Leutra ſtraße 18

e
Gut erhaltene

Gipsformen

Metallhettenanee
tlolzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Ssuhl ſ Thür

K

2 elektr w rreichl Zubehör ſof oder ſpät zu verm

Kaufe
und Mobdelle nur Domnerstag den 8 März

und ölſret zar Herſtellung von Sipspulver von 9 6 Uhrzu verkaufen Gcharrenuſtr p alte auch h

u 7
Sehr große

h
auch als als Dagerräume

e h unter B e t e kunde Meere r
in Kautchuk und Metall

kür Platin g M 00
im KRotel StadtLeipzigerstr 45 z Nr 6 I Etg

Büroräume

an Rudol Mosse Hale

Saale Zoltung 7

Aben See
ouee h c
bunte FarfergigS w a defekt ahle G

Breiſe Diskretion Angebote ausVPrivathaud erbeten A Wliäeburg
S Etſeuberg A

Vormisohtes N

Die Lieferung von etwa

300 t Briketts
200 t Koks

für 1917 iſt zu vergeben
Hefcuge ehende ebote ab

Zeche frei Burg bei Magdeburgerbiltet der Birerts der Landes

F Sonneo Naon
Erstes Den Wage für

a eStrumpfwaren n CTriko

Pflanzen Sie keine
Obstbhäume

oder aonstige Gewächsae aller Rbevor Sie nicht den Gartentreu r
Nr 23 von Ed Poenicke Co

m b Baumschulen in Dolltzsch
eloeen haben Dieees hübsche
ehrreiche Werk enthält zahlreiche

S Anl die dender Pllanzung si Esostenfrei vwersandt
Frau Wagner Berecht Aufkäut rſemngaauſtet
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